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Die Goldschmiede Zierlichkeiten 
in Oschatz ist bekannt für ihre 
liebevoll gefertigten Schmuck-

stücke, die regionale Motive auf 
elegante Weise verewigen. 

Mehr auf Seite 3. 
Foto: Fotostudio 

Corinna
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Wie überall zieht in diesen Tagen auch im Pri-
vaten Bildungszentrum die gemütliche Vor-
weihnachtszeit ein. Wie schon im Jahr zuvor
sind wieder Bewohner von der Lebenshilfe
Oschatz zu Gast, welche mit angehenden
Heilerziehungspflegern backen, basteln und
denWeihnachtsbaum schmücken.
Es wird außerdem einen schulinternen Weih-
nachtsmarkt geben, wo jede Klasse die Mög-
lichkeit hat, etwas aufzuführen, Plätzchen
oder Schokoäpfel zu verkaufen oder wie letz-
tes Jahr, Weihnachtsgeschichten vorzulesen.
Es wird wieder im ganzen Haus nach Weih-
nachten und der damit verbundenen Gemüt-
lichkeit duften.
Die Sozialassistenten vom 2. Ausbildungsjahr
haben schon lange geplant und geprobt und
werden in 2 Einrichtungen (Hort und Kita)
ein Märchen aufführen. Auch das kommende
Jahr wird bereits in die Planung aller aufge-
nommen.
Und das Grüne Klassenzimmer „wächst“ wei-
ter. Mittlerweile wurde als Abgrenzung zum
Parkplatz Bambus gepflanzt und eine Per-
gola als Sonnenschutz in Auftrag gegeben.
Die Umsetzung und Aufstellung erfolgt aller-
dings erst im Frühjahr 2025.
Pünktlich mit den ersten Sonnenstrahlen und
dem Start des neuen ,,Gartenjahres,, kann
dann das grüne Klassenzimmer wieder ge-
nutzt werden.

Weihnachts-
zauber

Wir wünschen allen unseren Schülern,
Pädagogen, Geschäftspartnern und
Unterstützern eine wunderbare und
friedliche Adventszeit.
Genießen Sie die gemeinsame Zeit die Stille
der Natur um Kraft zu tanken.

liegt in
der Luft.

Priv. Bildungszentrum für soziale u. medizinische
Berufe Oschatz GmbH – FT
– staatl. anerkannte Ersatzschule –
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Wir nehmen ab sofort Bewerbungen für
das Schuljahr 25/26 an!

Ausbildung zum/zur Heilerziehungspfleger/in
Dauer: 3 Jahre Beginn: 01.08.2025
Ausbildung zum/zur Erzieher/in
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Ausbildung zum/zur Sozialassistent/in
Dauer: 1 Jahr Beginn: 01.08.2025
Dauer: 2 Jahre Beginn: 01.08.2025
Ausbildung zum/zur Ergotherapeut/in
Dauer: 3 Jahre Beginn: 01.09.2025
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Liebe Leserinnen und Leser, 
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Eine Sonderveröffentlichung der

„... und uns recht von Herzen freu'n“ – was für ein großartiger 
Vorschlag! Ganz besonders in Zeiten wie diesen! Das altbekannte 
Nikolauslied fordert uns auf, anstelle von Verdruss und anderen 
negativen Emp�ndungen einfach nur Freude zuzulassen: Vor-Freu-
de auf den ersten Glühwein, auf ein schönes Konzert, Freude am 
Plätzchenbacken, an der Heimlichtuerei der Kinder und Enkel, an 
Begegnungen mit Freunden, Mitfreude am Erfolg des Kollegen oder der 
Kollegin, an der Glückssträhne der Familie von nebenan. Alle Jahre wieder 
ist es die Adventszeit, die zum Ende des Jahres dazu einlädt, sich zu besinnen und sich 
damit allen Ballasts, der einen selbst und auch andere drückt, zu entledigen. Die „Rahmen-
bedingungen“ dafür sind ausgesprochen günstig. Pünktlich zum ersten Advent stimmen 
erste Weihnachtsmärkte in der Region auf das Fest der Liebe, der Freude, der Hoffnung 
ein, wärmen weihnachtliche Weisen in Kirchen, Sälen und auf Plätzen die Herzen, gibt es 
von kulinarisch bis künstlerisch-kreativ eine Vielzahl an Angeboten, die dazu angetan sind, 
Endorphine, also Glückshormone in uns freizusetzen – mit dem Effekt: wir alle sind weniger 
gestresst, weniger ängstlich, weniger aggressiv.  In der Weihnachtsausgabe unseres O-Schatz-
Magazins �nden Sie, liebe Leserinnen und Leser, zahlreiche Hinweise auf Veranstaltungen, 
auf die Sie sich recht von Herzen freuen können. Ob bei einem Bummel über den heimeligen 
Mügelner Weihnachtsmarkt oder beim Bestaunen des Weihnachtslichter-Budenzaubers im 
O-Schatz-Park, ob beim Besuch des Weihnachtsturnens des Oschatzer Turnvereins 1847 
e.V., bei dem diesmal Walt Disney Pate stand, oder einer der weihnachtlichen Darbietungen 
junger Instrumentalisten der Kreismusikschule „Heinrich Schütz“, ob beim Rundgang durch 
die Weihnachtsausstellung des Oschatzer Stadt- und Waagenmuseums oder bei einer 
Kostprobe auf dem Glühweinfest der örtlichen Werbegemeinschaft – für jeden 
Geschmack und Anspruch halten Akteure, Gewerbetreibende, Händler, Enga-
gierte, Ehrenamtler Passendes bereit. Nun liegt es an uns, das für uns Richtige 
zu wählen und es zuzulassen, dass sich in unseren Herzen Freude einnistet. 
Nichts als Freude. Zuvor möchten wir Sie aber zur Lektüre des aktuellen 
O-Schatz-Magazins ermuntern. Sollten Sie die eine oder andere nützliche 
Anregung �nden, freut uns das von ganzem Herzen. Eine wunderschöne, 
freudvolle und friedliche Advents- und Weihnachtszeit wünschen Ihnen 
im Namen des gesamten Teams   Ihre Mediaberaterinnen
 Karina Kirchhöfer und Romy Waldheim

Weihnachtsturnen mit  filmreifen Darbietungen 
 Seiten 4 bis 5

Mügeln eröffnet den  Weihnachtsmarkt-Reigen
 

Seite 8

VORWORT

Lichterglanz, Streichelzoo, 

Geschenkideen, vielerlei 

Köstlichkeiten und  

Livemusik Seite 6

Einzigartige Schmuckstücke aus Oschatz:  
Neue Heimat-Anhänger jetzt bei Zierlichkeiten!
Die Goldschmiede Zierlichkeiten in 
Oschatz ist bekannt für ihre liebevoll 
gefertigten Schmuckstücke, die re-
gionale Motive auf elegante Weise 
verewigen. Ob als Geschenk oder 
besonderes Erinnerungsstück – un-
sere Anhänger sind immer eine au-
ßergewöhnliche Wahl.
Neben den bereits beliebten Minia-
turanhängern des Oschatzer Markt-
brunnens und der runden Stadtan-
sicht von Oschatz sowie von Werms-
dorf, bieten wir jetzt etwas ganz 
Neues: Ein herzförmiger Anhänger 
mit Oschatzer Stadtmotiv! Dieser fi-
ligrane Anhänger eignet sich perfekt 
für Armbänder oder als zarter Ketten-
anhänger, der die Liebe zur Heimat 
herzlich ausdrückt.
Und das ist noch nicht alles: In Kürze 
wird auch die Stadt Mügeln als runder 
Anhänger in unser Sortiment aufge-
nommen. Zudem arbeiten wir bereits 
an einem ganz besonderen Entwurf 
für eine nahegelegene Stadt, die bald 
ein bedeutendes Jubiläum feiert. 
Freuen Sie sich auf ein weiteres Uni-
kat, das die regionale Verbundenheit 
und die Schönheit der Region festhält.

Wie all unsere Schmuckstücke be-
stehen die  Anhänger aus hochwer-
tigem 925er Sterlingsilber und sind 
auf Wunsch teilweise oder komplett 
vergoldet erhältlich. Die passende 
Kette in allen Variationen findet man 
ebenso im Sortiment.
Wer bis hierher aufmerksam gelesen 
hat kann sich mit dem Stichwort:  Hei-
matschatz bis zum Ende diesen Jah-
res einen zehnprozentigen Rabatt auf 
die Heimatschmuckstücke sichern.
Gerade jetzt, zur Weihnachtszeit, 
sind unsere Anhänger eine wunder-
volle Geschenkidee – ob als festli-
cher Blickfang oder als persönliches 
Erinnerungsstück an die Heimat. Ent-
decken Sie die Vielfalt der Zierlichkei-
ten und machen Sie Weihnachten zu 
etwas ganz Besonderem!

Mo. bis Fr. 9.30–17.00 Uhr
Sa. 9.30–12.00 Uhr
Oder vereinbaren Sie einen individu-
ellen Termin. Besonders empfohlen 
bei Trauringberatung und Ohrloch-
stechen! Tel: 03435 666 356
WhatsApp: 0151 288 231 37
Mail: info@zierlichkeiten.de Foto: Fotostudio Corinna
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OSCHATZ. Dieser Termin 
löst bei abergläubischen Zeitge-
nossen ein mulmiges Gefühl aus, 
bei Oschatzer Turnsportbegeister-
ten weckt er ausschließlich Begeis-
terung: Die Rede ist vom Freitag, 
dem 13., im Dezember. Diesen 
zweiten und damit letzten derarti-

gen besonderen Termin in diesem 
Jahr wählte der Oschatzer Turnver-
ein (OTV) 1847. e.V. für den Auf-
takt seines 34. Weihnachtsturnens. 
Wie die illuminierte Tanne auf dem 
Neumarkt, so prägt das Sportevent 
seit 1988 ganz wesentlich die Ad-
ventszeit in der Döllnitzstadt. Damit 

es eine Überraschung bleibt, womit 
die Turnerinnen und Turner ihr Pu-
blikum am 13. und 14. Dezember 
in der Rosentalhalle beschenken, 
soll an dieser Stelle natürlich nicht 
zu viel verraten werden. Jedoch 
um die Vorfreude noch ein wenig 
zu steigern, erklärte sich Marion 
Weidemann, langjährige Trainerin 
des OTV, bereit, den Leserinnen 
und Lesern des O-Schatz-Maga-
zins einen kleinen Ausblick auf 
das 34. Weihnachtsturnen zu 
gewähren.

FRAGE: Für viele Oschatzerin-
nen und Oschatzer gehört das 
Weihnachtsturnen zur Advents-
zeit wie Stolle und Kerzenschein. 
Was bedeutet es für die Akteure 
selbst?
MARION WEIDEMANN: 
Es ist der Höhepunkt für den ge-
samten Verein. Nach den Som-
merferien fiebern alle darauf hin 
und alle freuen sich auf diese Ver-
anstaltung. Auch für die Akteure auf 
der Matte bedeutet es den Start in 
die Weihnachtszeit.

Im vergangenen Jahr verzauber-
ten die Oschatzer Turnerinnen 
und Turner die Zuschauerinnen 
und Zuschauer mit einer etwas 
anderen Weihnachtsgeschichte. 
Besteht die Gefahr, dass Ihnen 
nach 33 Veranstaltungen allmäh-
lich die Ideen ausgehen?

Na ja, es wird schon von Jahr zu 
Jahr etwas schwieriger, ein neues 
und vor allem ansprechendes 
Thema zu finden. Aber meistens 
ist es so, dass aus einem kleinen 
Fünkchen oder einer kleinen Idee 
ein großes Thema entsteht.

Wann begannen die Vorbe-
reitungen für das 34. Weih-
nachtsturnen? Wovon ließ 
sich das Kreativ-Team diesmal 
inspirieren?
Die Idee für das Weihnachtstur-
nen 2024 entstand recht zeitig 
schon am Anfang des Jahres. 
Man glaubt es kaum, aber unsere 
erwachsenen und fast erwachse-
nen Mädchen wünschten sich das 
diesjährige Thema. So machten 
wir ein Disney-Special daraus und 
sie alle fühlten sich zurückversetzt 
in ihre Kindheitstage.

Was ist bei der Realisierung 
das schwierigste Unterfangen? 
Die konzeptionelle Arbeit oder 
die Umsetzung?
Der größte Aufwand vor allem an 
Zeit ist die konzeptionelle Arbeit. 
Wir erarbeiten aus der Gesamt-
idee – also dem großem Thema 
für jede einzelne Gruppe – ein 
Unterthema und besprechen, wie 
dies musikalisch und choreogra-
fisch und auch kostümtechnisch 
umgesetzt werden soll. Dann 
müssen passende Musiken ge-
funden werden. Das ist manchmal 
wie das Suchen der Nadel im Heu. 
Wenn das fest ist und auf dem Pa-
pier klar ist, geht es in die choreo-
grafische Arbeit. Diese ist sehr 
zeitaufwendig und setzt natürlich 
die Mitwirkung aller Mädchen und 
Jungen voraus. 

Inwieweit fließen Ideen der Ver-
einsmitglieder mit ein?
Darauf sind wir angewiesen. Oft-
mals dann, wenn viele aus unse-
rer Jugendgruppe zusammensit-
zen, kommen kleine Details zur 
Sprache, die wir versuchen mit 
einzuarbeiten. 

Wie hat sich das Weihnachts-
turnen über die Jahre entwi-
ckelt? Führten Umstände und 
Gegebenheiten zu Anpassun-
gen oder gar Einschränkungen 
oder wurde das Programm im 
Laufe der Zeit aufwendiger, 
opulenter? Ist aus Ihrer Sicht 
das Machbare ausgereizt oder 
sehen Sie noch Potenzial, das 
in folgenden Veranstaltungen 
erschlossen werden kann? 

Weihnachtsturnen mit filmreifen Darbietungen
Seit den Herbstferien wird beim Oschatzer Turnverein 1847 e.V.  
intensiv für die Traditionsveranstaltung trainiert

Seit nunmehr 53 Jahren hält Marion Weidemann dem Oschatzer Turnverein 
1847 e.V. als Mitglied die Treue. Als Trainerin trägt sie ganz erheblich dazu bei, 
dass die Einstimmung der Döllnitzstädter aufs Weihnachtsfest stets auch auf 
sportlich-kreative  Weise erfolgt. Foto: Gerhard Schlechte

Ulrike Krasselt
Sektorale Heilpraktikerin auf dem Gebiet der Podologie

Podologin & Kosmetikerin

Ich wünsche allen eine schöne Adventszeit!

Podologische Praxis

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung
Alte Schulstr. 11 b • 04779 Wermsdorf OT Calbitz • Tel. 0172/2166556 oder 034361/688899
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Ja, das ist eigentlich unser Haupt-
problem. Von Jahr zu Jahr ist das 
Weihnachtsturnen gewachsen. Es 
wurde immer größer, immer leis-
tungsstärker, immer aufwendiger! 
Auf der einen Seite sind unsere ei-
genen Ansprüche immer höher ge-
worden und andererseits auch die 
Erwartungen unserer Zuschauer. 
Beidem wollen wir gerecht werden, 
aber ich glaube so langsam kom-
men wir an unsere Grenzen. Wir 
sind ein kleiner Turnverein, dessen 
Aufgabe es ist, den Kindern und 
Jugendlichen eine sinnvolle Frei-
zeitgestaltung anzubieten. Dabei 
steht natürlich die Entwicklung ei-
ner turnspezifischen Leistung ent-
sprechend der Möglichkeiten eines 
jeden Kindes im Vordergrund. Die 
Kinder sollen sich sportlich betä-
tigen und die leistungsstärkeren 
Kinder den Verein bei Wettkämp-
fen vertreten. Deshalb ist das 
Weihnachtsturnen eine Veranstal-
tung, die eigentlich da nebenher 
laufen soll. Als Gesamtveranstal-
tung für den Verein ist aber das 
Weihnachtsturnen die mit Abstand 
größte Veranstaltung des Oschat-
zer Turnvereins geworden.
Durch die bescheidenen materi-
ellen Bedingungen, mit denen der 
Verein auskommen muss, vor al-
lem in Bezug auf die Möglichkeiten 
in der Turnhalle der Grundschule 
Collmblick, lassen sich große 
Schritte in der Entwicklung der 
Leistungen nicht voraussetzen. Vor 
allem in Hinblick auf die Entwick-
lung akrobatischer Elemente als 
ein Baustein des Turnens sind uns 
durch die gegebenen Bedingungen 
Grenzen gesetzt.

Gibt es Showteile, die sich eta-
bliert haben, oder bestimmte 
Rollen, die Jahr für Jahr in den 
Shows wiederkehren?
Neben den bei den Kindern sehr be-
liebten Tänzen und Showübungen 
jeder Gruppe gehören die Turnteile 
zu jedem Weihnachtsturnen. Dabei 
zeigen wir aus jeder Altersklasse 
das Können an den Geräten. Das 
ist uns sehr wichtig, da es ja unsere 
tägliche Arbeit mit den Kindern be-
inhaltet und so die Entwicklung des 
Turnens vom Vorschulalter an bis 
hin zu den erwachsenen Turnerin-
nen und Turnern zu sehen ist. Es 
gibt uns und den Kindern die Mög-
lichkeit, den Zuschauern zu zeigen, 
was alles im Training erlernt wurde. 
Ganz wichtig beim Weihnachtstur-
nen ist auch die Präsentation des 
gesamten Vereins. So ist die Ein-
bindung unserer Frauensportgrup-
pen mit zwei eigenen Übungen ein 
fester Bestandteil der Veranstaltung. 
In diesem Jahr fand sich auch eine 
neue Gruppe, die das Weihnachts-
turnen bereichern wird. So kamen 
unsere ehemaligen Turner, die sich 
immer einmal in der Woche zum 
Training treffen, und ein Teil unse-
rer Volleyballgruppe zusammen 
und werden uns, nicht ganz ernst 
gemeint, in die Welt der Vaiana (ein 
auf einer Südseeinsel angesiedel-
ter Disney-Animationsfilm – Anm. 
d. Red.) entführen.

Wann begann die heiße Phase, 
in der die Choreografien ein-
studiert werden? Wie viele Trai-
ningsstunden werden absolviert 
sein, bis das Programm "auffüh-
rungsreif" ist?

Die Herbstferien sind immer der 
Start für die Choreografien. Die 
Kinder und Jugendlichen haben 
da immer eine Woche Trainings-
pause, und die zweite Woche steht 
voll unter dem Thema "Vorberei-
tung Weihnachtsturnen". Ein hartes 
Programm für Kinder und Trainer. 
Danach wird in jeder Gruppe einmal 
pro Woche an den Übungen weiter-
gearbeitet. Gibt es Probleme oder 
zusätzliche Aufgaben, müssen sol-
che freien Tage wie Reformations-
tag oder Buß- und Bettag für diese 
Sache genutzt werden. Auch geht 
da manchmal ein Wochenende mit 
drauf, was aber in diesem Jahr be-
sonders schwierig war, da bis zum 
24. November noch Wettkämpfe auf 
Landesebene anstehen. 

Wie viele Sportlerinnen und 
Sportler gestalten das Pro-
gramm? Welche Altersgruppen 
sind beteiligt?
Unsere jüngsten Teilnehmer sind 
vier Jahre und jede Gruppe besteht 
aus circa 20 und mehr Kindern be-
ziehungsweise Jugendlichen. Auch 
bei den Frauen sind gut 20 Aktive 
am Start.

Ohne hilfreiche Geister hinter 
den Kulissen ist ein solches 
Event sowohl finanziell als auch 
kräftemäßig kaum zu stemmen. 
Wie groß ist die Bereitschaft 
von Sponsoren und Engagier-
ten, sich auch diesmal mit 
einzubringen?
Uns unterstützen seit Jahren einige 
Firmen, ohne die es nicht funktio-
nieren würde. Einige von diesen 
stellen ihre Leistungen uns kosten-

los zur Verfügung. Stellvertretend 
möchte ich hier die Firma Gerüst-
bau Sellig nennen, die uns nun 
schon seit über zehn Jahren immer 
das große Gerüst für unseren Vor-
hang stellt. Es sind natürlich noch 
mehr, und all denen gilt unser Dank 
für die jährliche Unterstützung. 

Wann finden Vorstellungen an 
den beiden Tagen statt?
Die erste Veranstaltung beginnt am 
Freitag, dem 13. Dezember, um 19 
Uhr in der Rosental-Sporthalle, die 
zweite und dritte am Samstag, dem 
14. Dezember, um 16 und um 19.30 
Uhr.

Erfahrungsgemäß sind die Kar-
ten rasch vergriffen. So wird es 
wohl auch zum Zeitpunkt des Er-
scheinens vom O-Schatz-Maga-
zin sein. Gibt es womöglich die 
Chance auf Restkarten für jene, 
die leer ausgingen?
Ja, das Kartenproblem. Wenn es 
nach der Nachfrage gehen würde, 
müssten wir noch eine vierte Veran-
staltung durchführen. Aber das geht 
leider nicht, da wir und vor allem die 
Kinder bei drei Veranstaltungen an 
der Grenze des Machbaren sind. 
Es werden alle Karten über Even-
tim verkauft. Die eingeschränkten 
Platzmöglichkeiten und die Einhal-
tung der vorgegebenen Sicherheits-
bestimmungen lassen uns da auch 
keinen Spielraum mehr.

Ist nach dem Weihnachtsturnen 
eine vereinsinterne Weihnachts-
feier geplant? Würde dem Bärti-
gen ein Wunschzettel überreicht 
– was würde er an oberster Stelle 
lesen?
Natürlich werden alle eine kleine 
Aftershowparty feiern. Und auf 
dem Wunschzettel des Vereins 
steht, wie schon vor zwei Jah-
ren im Weihnachtsturnen gezeigt, 
eine Turn- und Trainingshalle für 
den Oschatzer Turnverein 1847 
e.V. mit einer Heimstätte für alle 
Vereinsmitglieder!

Wann startet nach den Weih-
nachtsaktivitäten wieder der re-
guläre Trainingsbetrieb und wel-
che sind die ersten Höhepunkte 
für die Turnerinnen und Turner 
des OTV 1847 e.V. im neuen Jahr?
Nach dem Weihnachtsturnen wer-
den erst mal alle Kinder und Trainer 
in die wohlverdiente Weihnachts-
pause gehen. Großer Start für alle 
Gruppen ist dann am 6. Januar. In 
der ersten Jahreshälfte 2025 steht 
die Teilnahme am Deutschen Turn-
fest in Leipzig als Schwerpunkt. Be-
reits jetzt schon sind circa 60 Teil-
nehmer des OTV gemeldet, die an 
diesem internationalen Turnevent 
teilnehmen wollen. 

  
Interview: Heiko Betat

Mit ihren 
kreativen, 
ausgefeilten 
Choreografien 
begeistern die 
Aktiven des 
Vereins Jahr für 
Jahr all die 
Glücklichen, 
denen es gelang, 
die heißbegehrten 
Karten für das 
Weihnachtsturnen 
zu ergattern. 

Fotos (Archiv): 
Kristin Engel/
Leonie Beyerlein
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OSCHATZ. Aller guten Dinge 
sind drei. Diese Volksweisheit be-
wahrheitet sich in wenigen Tagen, 
wenn nach zwei vorangegange-
nen Veranstaltungen wieder zum 
Weihnachtslichter-Budenzauber 
in den O-Schatz-Park eingeladen 
wird. Der Kreis der Oschatzerin-
nen und Oschatzer, der sich die-
ses stimmungsvolle Treiben in der 
Döllnitzaue nicht entgehen lassen 
möchte, ist mittlerweile groß. Katja 
Bachmann, die Managerin des O-
Schatz-Parkes, freut sich über die 
Resonanz und blickt voller Zuver-
sicht auf das erste Adventswo-
chenende, der Weihnachtslichter-
Budenzauber an dem zum dritten 
Mal Besucherinnen und Besucher 
in Weihnachtsstimmung versetzt. 
Die Idee, eine regelmäßig im Advent 
wiederkehrende Veranstaltung zu 
etablieren, musste erst reifen. „Wir 
hatten zuvor auch schon Weih-
nachtsmärkte im O-Schatz-Park 
durchgeführt, allerdings sporadisch 
und abhängig von der verfügbaren 
Zeit“, erinnert sich Katja Bachmann. 
„Aber irgendwann sagten wir uns, 
dass es notwendig sei, dies kontinu-
ierlich zu tun.“ Den entscheidenden 
Impuls gab dann die Corona-Zeit, 
in der viele Menschen mangels Al-

ternativen für „Draußen-Angebote“ 
dankbar waren. 
Seitdem tragen die Beschäftigten 
der Lebenshilfe Oschatz, die den 
O-Schatz-Park ganzjährig hegen 
und pflegen, dazu bei, dass es in 
der weithin beliebten Freizeiteinrich-
tung an einem Adventswochenende 
weihnachtet. Dabei liegen die Or-
ganisation, die Durchführung und 
die Nachbereitung vollständig in den 
Händen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. So werden sie auch am 
bevorstehenden 30. November und 
1. Dezember auf dem Vorplatz der 
Veranstaltungshalle „Das O“ wie-
der Glühwein ausschenken, Brat-
würste grillen, Waffeln backen – 
und „ApfelSTROHdel“ kredenzen, 
ein Getränk, das es in sich hat. Die 
Zutaten: Stroh 80, Apfelsaft, Zimt 
und Rohrzucker. „Etwas ganz Le-
ckeres“, versichert Katja Bachmann. 
Allerdings nur für nichtmotorisierte 
Budenzaubergäste.
Neben der verlockenden Vielfalt be-
lebender und stärkender Genüsse 
werden darüber hinaus Geschenk-
ideen unterbreitet. „Es wird auch 
Holzkunst zum Kauf angeboten“, 
ergänzt Katja Bachmann. Angefer-
tigt werde diese in der  Tischlerei 
der Lebenshilfe-Werkstatt. Hinzu 

kommen noch Basteleien der Be-
schäftigten des Parks. 
Worauf besonders großer Wert 
gelegt wird, ist die Dekoration. Der 
Name „Budenzauber“ für diese Ver-
anstaltung  wurde aus gutem Grund 
gewählt und hat durchaus seine 
Berechtigung: Die Beschäftigten 
geben sich beim Schmücken des 
Eventbereichs die allergrößte Mühe. 
Vor allem bei der Beleuchtung sind 
sie mit Herzblut bei der Sache. Am 
ersten Adventswochenende werden 
wieder jede Menge Lichterketten,  
Herrnhuter Sterne, zudem Feuer-
körbe für ein wunderschönes, an-
heimelndes Ambiente sorgen. 
In dieser zauberhaften Umgebung 
lässt sich's wunderbar verweilen. 
Wenn dann noch Lisbeth Parker 
– ein gern gesehener Gast beim 
Weihnachtslichter-Budenzauber 
–  am 1. Dezember ab 16 Uhr singt 
und sich auf der Gitarre begleitet, 
wird es endgültig romantisch im 
O-Schatz-Park. Während hierbei 
Freunde gut gemachter Livemusik 
auf ihre Kosten kommen, schlagen 
die Herzen der jüngsten Besuche-
rinnen und Besucher bei den Tieren 
im Streichelzoo Purzelbäume.
Sollte all das den Wettergott am 
ersten Adventswochenende kalt 

lassen, ist das zwar ärgerlich, es 
bedeutet aber nicht das Aus für den 
Budenzauber. „Wir haben ja das 
Glück, dass sich gleich nebenan 
das ,O' befindet. Wenn es draußen 
allzu ungemütlich wird, bieten wir 
auch in der Veranstaltungshalle 
Sitzmöglichkeiten an“, erklärt die 
Parkchefin.  Heiko Betat

❄  Der Weihnachtslichter-Buden-
zauber heißt am 30. November 
und 1. Dezember seine Gäste 
jeweils von 13 bis 19 Uhr will-
kommen.  

Lichterglanz, Streichelzoo, Geschenkideen,  

vielerlei Köstlichkeiten und Livemusik 
Am 30. November und 1. Dezember lockt der Weihnachtslichter-Budenzauber in den O-Schatz-Park

Für O-Schatz-Park-Leiterin Katja Bachmann (l.) ist der Weihnachtslichter-Budenzauber einer der gemütlichsten Weihnachtsmärkte in der Region. Neben Speis 
und Trank werden auch Holzkunst und Basteleien aus der Werkstatt der Lebenshilfe Oschatz zum Kauf angeboten.   Foto: Leonie Beyerlein

FREIZEIT



Wir begannen am 1. April
2003, mit drei Behand-
lungseinheiten zu therapie-
ren. Mittlerweile haben wir
auf die neueste Therapie
umge-stellt – mit der Ar-
thro-Spin-Flex-Therapie ha-
ben wir die neueste Behand-
lungsform in unserer Praxis.
Sie ermöglicht uns noch
mehr Optionen in der Be-
handlungsstrategie. Inzwi-
schen können wir auch mit
der mobilen Einheit, die ab
April bei uns in der Praxis
zur Verfügung steht, Band-
scheibenvorfälle behandeln.
Wir verfügen in unserer Praxis
über 9 Behandlungseinheiten
und sind damit weltweit das
größte Therapiezentrum. Pati-
enten, die unter Arthrose, Ar-
thritis und Osteoporose leiden
bzw. Probleme mit ihren Kno-
chen und Gelenken bis hin zu
Bandscheibenvorfällen haben,
sind in der Praxis von Roland
Opel an der richtigen Stelle.
Die modernste Technik der
Kernspin-Resonanz-Therapie
kommt hierbei zum Einsatz.
Dieses Verfahren ist geeig-
net, die Regeneration von
Knorpel bzw. Knochenzellen
anzuregen. Gelenkschmer-
zen, Gelenkerkrankungen,
Abnutzungserscheinungen
und Sportverletzungen so-
wie schlecht heilende Fraktu-
ren können damit behandelt
werden. Durch die ständige
Weiterentwicklung der Kern-
spin-Technologie ist es mög-
lich, Nervenzellen zu regene-
rieren, besonders interessant

für Schlaganfall-Patienten.
Im Zusammenhang mit der
Physiotherapie und Osteo-
pathie stellt es ein Alleinstel-
lungsmerkmal in der Region
dar. Die Osteopathie ist dazu
geeignet, das Gleichgewicht
zwischen Körper, Geist und
Seele wiederherzustellen und
alles in Fluss zu bringen. Da-
durch werden die Selbsthei-
lungskräfte bei den Patienten
freigesetzt. Als eine außeror-
dentlich gute Ergänzung hat

sich die Physiotherapie (die
seit 2014 in unserer Praxis eta-
bliert wurde) gezeigt. Auch hier
verfügen wir über modernste
Geräte bis hin zu einer komfor-
tablen Extensionsliege. Barrie-
refreie Zugänge machen es al-
len Patienten möglich, zu uns
zu kommen.
Damit wurde in unserer Praxis
eine Therapieform gefunden,
die zahlreichen Patienten ein
völlig neues Lebensgefühl
wiedergegeben hat. Jahr für

Jahr können wir uns über
steigende Patientenaufkom-
men freuen. Seit 2013 finden
Sie uns in der Praxis in 01589
Riesa, Straße der Freund-
schaft 22. Bei uns erfolgt die
Behandlung ursächlich, wir
setzen dort an, wo der Herd
liegt und sind dadurch in der
Lage, unseren Patienten eine
neue Lebensqualität zurück-
zugeben, damit sie wieder
aktiv am Leben teilnehmen
können. PR

Silvia Winkler und Roland Opel Foto: PR/AK

Gelenke erhalten statt ersetzen.

Praxis für Osteopathie,
Kernspintherapie & Physiotherapie

Roland Opel
Straße der Freundschaft 22, 01589 Riesa

Telefon 03525 6599815
www.praxisopel.de | praxis.opel@outlook.com

Praxiszeiten: Mo: 9:00 -16:00 Uhr
Die/Do: 9:00-18:00 Uhr

Mi: 9:00-15:00 Uhr
Fr: 9:00-14:00 Uhr

sowie Termine nach Vereinbarung

Seit über 20 Jahren
Kernspin-Therapie in Riesa

Unsere Behandlungsschwerpunkte: Bandscheibenvorfälle,
Osteoporose & Arthrose in allen Gelenken

Wir wünschen unseren Patienten und Geschäftspartnern
ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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MÜGELN. Der Duft von wür-
zigem Glühwein und gebrannten 
Mandeln kitzelt die Nasen. Lichter-
glanz allerorten. Die Kälte zwickt 
in den Fingern. Zum Auftakt der 
Adventszeit verwandelt sich die 
Region wieder in ein Weihnachts-
wunderland. Bei vielen, egal ob 
jung oder alt, stellt sich nun ein 
Verlangen nach innerlicher Wärme 
und Geborgenheit ein. Auch in 
Mügeln wächst nun die Vorfreude 
auf das Weihnachtsfest. Befeuert 
wird dies am ersten Adventswo-
chenende, wenn in der Bischofs-
stadt der erste Weihnachtsmarkt  
im Umkreis seine Pforten öffnet. 
Wie viele Einwohnerinnen und 
Einwohner seiner Stadt, so freut 
sich auch Bürgermeister Johannes 
Ecke sehr darauf. „Dass wir die 
Ersten in der Region sind, darüber 
bin ich sehr froh.“ Denn somit sei 
ausgeschlossen, dass sich kon-
kurrierende Veranstaltungen ge-
genseitig das Publikum abjagen. 
Wobei die Mügelner nichts allzu 
Schlimmes zu befürchten hätten. 
Denn längst halten Weihnachts-
marktfans auch von weiter her 
dem Mügelner Weihnachtsmarkt 
die Treue. 
Woran das liegt? „Ich glaube, un-
ser Markt wirkt durch seine Kom-
paktheit besonders stimmungs-
voll und heimelig“, vermutet der 
Rathauschef, dessen Amtssitz 
gemeinsam mit den benachbar-
ten Bürgerhäusern eine ausneh-
mend pittoreske Kulisse für das 
weihnachtliche Treiben bietet. 
Das Glanzlicht in dieser herzer-
wärmenden Szenerie stellt auch 
in diesem Jahr wieder die festlich 
illuminierte Weihnachtstanne dar. 
Weit im Vorfeld haben die Orga-
nisatoren wieder alle Register 

gezogen, um den Mügelnern und 
ihren Gästen erneut ein abwechs-
lungsreiches erstes Adventswo-
chenende zu bieten. Neben den 
Ständen der Händler mit weih-
nachtlichen Angeboten und Gau-
menfreuden wird sich auch na-
hezu ein Dutzend Vereine aus der 
Bischofsstadt ins Marktgeschehen 
einbringen. Beispielsweise mit 
dabei ist das Stadtmarketing mit 
einem Verkaufswagen, aus dem 
heraus die Weihnachtsmarktbe-
sucherinnen und -besucher mit 
Glühwein und Angerbrot beköstigt 
werden. Der Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr betreut einen 
Grillstand. Stehtische zwischen 
den Verkaufsbuden laden zum 
Verweilen ein.  All das schaffe ein 
Ambiente, das den Leuten gefalle, 
bestätigt der Bürgermeister. Und 
ein Karussell lässt die Augen der 
Jüngsten leuchten.
Stets geht dem offiziellen Weih-
nachtsmarkt in Mügeln das „Vor-
glühen“ am Freitagabend voraus. 
Dies übernimmt in diesem Jahr 
der Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Eröffnet wird 
der Weihnachtsmarkt indes am 
Samstag, dem 30. November, tra-
ditionell mit dem Stollenanschnitt 
durch Bürgermeister Johannes 
Ecke und die Bäckerei Wentzlaff, 
anschließend gestalten Kinder 
der örtlichen Kitas ein weihnacht-
liches Bühnenprogramm. Am 
Sonntag, dem 1. Dezember, stat-
tet der Weihnachtsmann in Beglei-
tung des Weihnachtsengels dem 
Markt einen Besuch ab. Freunde 
der Blasmusik kommen am Nach-
mittag des ersten Advents auf 
ihre Kosten, wenn die Kemmlitzer 
Blasmusikanten weihnachtliche 
Weisen anstimmen.    Heiko Betat

Mügeln eröffnet 
den Weihnachtsmarkt-Reigen
Auf dem Markt der Bischofsstadt wird es am ersten Adventswochenende heimelig

Wie im Vorjahr, so werden auch am bevorstehenden 30. November Mügelns Bür-
germeister Johannes Ecke (r.) und Bäckermeister Peter Wentzlaff gemeinsam mit 
dem traditionellen Stollenanschnitt den Weihnachtsmarkt offiziell eröffnen. 
 Foto: Jana Brechlin

Besonders stimmungsvoll und heimelig präsentiert sich der Mügelner Weih-
nachtsmarkt Jahr für Jahr. Am ersten Adventswochenende zieht er wieder die 
Bischofsstädter und ihre Gäste in seinen Bann. Foto: Sven Bartsch

Jetzt schon an den
Sommerurlaub 2025

denken und
Frühbucherrabatte nutzen.

Theodor-Körner-Straße 1, 04758 Oschatz
Tel. 03435921603

heinze@reisebuero-menge.de
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Die Freizeiteinrichtung Platsch
in Oschatz bietet für den jeden
Geschmack ein passendes An-
gebot.
Entspannen im Saunadorf mit
6 Saunen, Dampfbad und gro-
ßem Saunagarten, verwöhnen
lassen bei einer wohltuenden
Massage, aktives Schwimmen
und Action am AquaCross Par-
cours in der Schwimmhalle, Ke-
gelspaß auf der 4-Bahnen-Ke-
gelanlage oder einfach lecker
Essen im Restaurant silhOuet-
te, mit dem Wertgutschein der
Freizeiteinrichtung Platsch
können Ihre Lieben selbst ent-

scheiden, was ihnen gefällt.
Die Wertgutscheine sind in be-
liebiger Höhe an der Kasse im
Platsch oder online an kasse@
oschatz-erleben.de erhältlich.
Sie sind 5 Jahre gültig und
können in allen Bereichen im
Platsch genutzt werden.
Wussten Sie eigentlich, dass
der Wellnessbereich im Platsch
Massagen für Groß und Klein
anbietet. Die Jüngsten kön-
nen sich auf eine Gesichts-,
Rücken- oder Fußmassage
freuen. Alle Großen können

Die Geschenkidee zum Weihnachtsfest:
EIN Gutschein für Sauna, Wellness, Schwimmhalle,
Kegelbahn und Restaurant

Anzeige

Tickets: Oschatz-Information, Neumarkt 2, 04758 Oschatz, Tel. 03435 970142,
in allen bekannten VVK-Stellen, unter www.eventim.de sowie an der Tageskasse.

Stadthalle “Thomas-Müntzer-Haus”
Altmarkt 17 | 04758 Oschatz
Tel. 03435 986144 | stadthalle@oschatz-erleben.de

www.oschatz-erleben.com

08.02.2025 | 19:30 Uhr

Roy Reinker

24.01.2025 | 19:00 Uhr05.01.2025 | 16:00 Uhr

12.01.2025 | 16:00 Uhr

AVANTI DILETTANTI!
Kabarett mit Lisa Fitz

Neujahrskonzert
Leipziger Symphonieorchester

Immer aktuell informiert mit dem OFG Newsletter:

Die Psychologie des Bösen
02.05.2025 | 20:00 Uhr
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Fotos: Fotostudio Corinna Oschatz, Thomas Malik

Kontakt:
Freizeiteinrichtung
Platsch Oschatz
Berufsschulstraße 20,
04758 Oschatz
Tel. 03435 976240
kasse@oschatz-erleben.de, www.oschatz-erleben.com

die wohltuende Behandlung für Kör-
per und Geist bei einer Ganzkörper-
massage erleben oder zum Beispiel
eine Hot Stone Massage testen. Das
komplette Wellnessangebot finden
Sie unter www.oschatz-erleben.com/
platsch/wellness/.

Unser Restaurant silhOuette hat täg-
lich von 12:00 bis 21:00 Uhr geöffnet.

Veranstaltungstipp:
13.12.2024 von 18:00 bis 23:00 Uhr
Saunanacht „Feuer und Eis“

Das Platsch Team freut sich auf Ihren
Besuch!
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OSCHATZ. Jugendliche hän-
gen nur noch am Smartphone, 
können sich nicht konzentrieren 
und sind an kulturellen Projekten 
ohnehin nicht interessiert? Weit 
gefehlt, denn im Rahmen eines 
Projektes der Kreismusikschule 
„Heinrich Schütz“ Nordsachsen 
in Oschatz probten 70 Kinder und 
Jugendliche monatelang an „ih-
rem“ Musical-Projekt. „Der Stern 
von Bethlehem“ von Dagmar und 
Klaus Heizmann greift das Thema 
der Geburt Jesu auf und wird am 
30. November als Weihnachtsmu-
sical in der Aula der Berufsschule 
in Oschatz aufgeführt.
Das Musical ist ein Projekt mit ins-
gesamt drei Kooperationspartnern. 
Dafür suchten die Organisatoren 
der Oschatzer Außenstelle der 
Kreismusikschule, der evangeli-
schen Grundschule „Apfelbaum“ 
Schweta sowie der evangelischen 
Kirchgemeinde Oschatzer Land 
Jungs und Mädchen mit Lust zum 
Musizieren, zum Singen, zum The-
aterspielen und die keine Scheu 
haben, sich  vor Publikum auszu-
leben und ihre Leidenschaft auf die 
Bühne zu bringen. 

Ein gemeinsames Projekt dieser 
Größenordnung auf die Beine zu 
stellen ist immer auch eine Heraus-
forderung, erklärt Susanne Horst-
mann, Organisatorin und Außen-
stellenleiterin der Kreismusikschule 
„Heinrich Schütz“ Nordsachsen in 
Oschatz. Doch im Fokus steht das 

musikalische Miteinander, sodass 
eine bunt gemischte Truppe zu-
stande kam.
Hornemann weiß aus Erfahrung, 
dass der Mix aus Schauspiel und 
Singen Kindern großen Spaß be-
reitet. „So erleben sie spielerisch 
Geschichten, die sie vielleicht ein 

Leben lang positiv begleiten und 
das Wunder von Weihnachten le-
bendig werden lassen“, so die 
Musikpädagogin.
Ähnliche Projekte gab es auch mit 
anderen Partnern schon mehrfach 
in den vergangenen Jahren. Ge-
rade im ländlichen Raum sind Ko-
operationen wie diese besonders 
wertvoll, betont Hornemann. Die 
Aufführungen fänden beim Publi-
kum großen Anklang, ebenso wie 
bei den teilnehmenden Kindern, 
die mehr als eine neue musikali-
sche Erfahrung daraus mitnähmen. 
Umso schöner ist es, dass hierfür 
Fördermittel aus dem Programm 
„Kultur macht stark“ des Bun-
desministeriums für Bildung und 
Forschung bereitgestellt werden 
konnten.

❄ Die beiden Aufführungen 
finden am 30. November, 
15 Uhr und 17.30 Uhr in der 
Aula der Berufsschule in 
der Berufsschulstraße 3 
in Oschatz statt. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht.

  Jochen Reitstätter

Oschatz goes Musical
Jugendliche präsentieren „Der Stern von Bethlehem“

In regelmäßigen Proben zeigen die Jugendlichen Herzblut und Leidenschaft 
für ihr Musical-Projekt. 
 Foto: Kreismusikschule „Heinrich Schütz“ Nordsachsen

OSCHATZ.  Die echte Welt im 
Miniaturformat – das begeistert seit 
jeher Klein und Groß, daran hat sich 
auch über die Jahrhunderte wenig 
geändert. Brigitte aus dem Lossatal 
entwickelte schon seit Kindheits-
tagen eine wahre Leidenschaft für 
Puppenstuben und Kaufmannslä-
den aus der Zeit des Beginns des 
vergangenen Jahrhunderts. Bis zum 
16. März 2025 sind nun ihre Schätze 
in der Weihnachtssonderschau 
des Stadt- und Waagenmuseums 
Oschatz zu sehen.
Die verzaubernde Welt präsentiert 
sich facettenreich, zum Beispiel in 
vielerlei Varianten von liebevoll ein-
gerichteten Kaufmannsläden, mit 
Miniverkaufstresen, Waage, Kasse 
und zahlreichen Verkaufsartikeln, 
die ein Laden früher so anbot. Auch 
Puppenstuben sollen die Augen der 
Besucherinnen und Besucher in 
ihren Bann ziehen, zudem ein Hut-
geschäft, eine Nähstube oder die 
Weihnachtsbäckerei. 
Was natürlich auch nicht fehlen darf 
sind Fahrgeschäfte, ein Karussell für 
die kleinen Püppchen, eine Schiffs-

schaukel oder sogar ein Riesenrad 
mit 30 Zentimeter Durchmesser. 
Der Schwerpunkt ihrer Sammlung 
liegt auf Stücken aus dem Beginn 
des 20. Jahrhunderts. Während ihr 
Mann seinen Fokus auf die kleine 
Welt der Eisenbahn richtete, konzen-
trierte sich Brigitte auf die Puppen- 
und Ladenwelt aus Holz, Porzellan, 
auch mal Glas, aber selten noch 
aus Plastik. „Die Besucher können 
gut 20 Ausstellungsstücke erleben, 
viele kleine Details, welche die Fan-
tasie beflügeln und sicher auch die 
ein oder andere Erinnerung an die 
eigene Kindheit auslösen“, so der 
Wunsch der Sammlerin.
Ihre erste Puppenküche hatte sie 
noch von der Mutter geerbt, wie sie 
erzählt, dann kam von Jahr zu Jahr 
immer etwas dazu, bis alles zusam-
men zu einer stolzen Ausstellung he-
ranwuchs. „Anfänglich habe ich mich 
viel auf Trödelmärkten aufgehalten 
und erstmal Zubehör gesucht und 
auch gekauft“, so Brigitte. Ab und 
an kam auch etwas von Bekannten 
dazu, die um ihre Sammelleiden-
schaft wussten.

Als Kind durfte Brigitte die kleine 
Puppenwelt und den Kaufmannsla-
den nur zu Weihnachten herausho-
len, aber dann wurden die Püppchen 
neu angezogen, gerichtet und der 
Kaufmannsladen sogar mit echten 
Leckereien ausstaffiert.
Sammlerin Brigitte möchte die klei-
nen Schätze auf jeden Fall bewah-

ren, das ist ihr wichtig, „zum Spielen 
werden die Sachen leider nicht so oft 
gebracht, weil meine Enkel zu weit 
weg leben.“
Die Ausstellung im Stadt- und Waa-
genmuseum endet am 16. März 
2025, die Öffnungszeiten sind im In-
ternet unter www.oschatz-erleben.
com ersichtlich.  Jochen Reitstätter

Sammlerin zeigt 100 Jahre alte Puppenstuben
Weihnachtliche Sonderschau im Stadt- und Waagenmuseum

Wurde schon früh von der Sammelleidenschaft gepackt: Klein Brigitte zu 
Kindheitszeiten vor ihrem Kaufmannsladen. Foto: Museum
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Nachdem der Apfeltag im vergangenen Monat ein voller
Erfolg war und die Adventszeit dort bereits ein klein wenig
eingeläutet wurde, ist die Weihnachtsausstellung nun in
vollem Umfang zu genießen. Ein Besuch im Pflanzencenter
lohnt sich immer. Jetzt zur magischen Adventszeit aber ganz
besonders. Liebevoll hergerichtete Gestecke und wunderschöne
Weihnachtsdekorationen laden ein zu Stöbern und zu Träumen.
Viele kleine und große Dinge regen an, selbst aktiv zu werden und
sich sein eigenes Zuhause zum schönsten Ort zu machen. Von
allseits beliebten Lichthäuschen und Kerzenhaltern in natürlichen
Farben, festlichem Rot über Dekoration in modernen Rosatönen
kann man hier alles entdecken und sich inspirieren lassen.

Berufsschulstraße 7 • 04758 Oschatz • Tel. 0 34 35 / 9 76 10
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr • Sa. 9–12 Uhr

Ab 30.11.
WeihnAchTs-

baum-
verkauf

kleiner
WeihnAchTs-

mArkT
am 7.12.

von 9-14 Uhr

Alle Jahre
wieder ...

Am 1. Adventswochenende startet der Weihnachtsbaumverkauf. Vormerken sollte man sich
jedoch auch das 2. Adventswochenende. Dann stehen die zahlreichen Weihnachtsbäume
zwischen Glühweinschwaden und dem himmlische Duft nach frisch Gebackenem und wollen
der schönste Weihnachtsbaum werden. Schüler des BSZ Oschatz bieten Waffeln, Crepes,
Schokoobst und selbst gebackene Plätzchen an. Selbstverständlich wird auch die frisch
gergrilte Bratwurst nicht fehlen. Neben der traditionellen Nordmanntanne in Premium-
Qualität, findet der Liebhaber auch Kiefern oder Fichten. Auch im Topf werden wieder Bäume
verkauft, welche danach gern in den Garten einziehen dürfen.
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SEERHAUSEN. Würden es 
die Spatzen können, sie pfiffen 
es von den Dächern: Qualitativ 
hochwertiges, naturnahes Futter 
für Vögel, aber auch für Nager, 
Hunde und Katzen, kommt aus 
dem Stauchitzer Ortsteil Seerhau-
sen. In dem 2008 am Gewerbering 
errichteten Gebäude und seit 2014 
unter dem Dach des in Strehla 
ansässigen Agrardienstleisters 
DLS-Schmitt produziert die Tier-
nahrung Seerhausen GmbH im 
Auftrag futtervertreibender Firmen 
hauptsächlich Futtermischungen 
und Snacks für gefiederte und 
nagende Heimtiere. Von hier aus 
trat aber vor allem die Trocken- 
und Ergänzungsfuttermarke „Mr. 
Crumble“ ihren Siegeszug in die 
Futternäpfe von Bubi, Bello, Mauz 
und Hoppel an. 
Die Idee zu „Mr. Crumble“ wurde 
vor sechs Jahren mit der Marken-
eintragung in die Tat umgesetzt. 
Seither floriert der Handel mit 

Leckerli und dem Knusper- und 
Knabberspaß für  Heimtiere im 
Onlineshop unter www.mr-crum-
ble.shop/, inzwischen auch auf 
eBay und bei Amazon.
Der Erfolg ließ nicht lange auf 
sich warten. In Tierhalterkreisen 
sprach sich rasch herum: Da gibt 
es einen innovativen Hersteller, 
der per Hand und teilweise so-
gar saisonal fertigt! So wurde 
schließlich auch der Einzelhandel 
auf „Mr. Crumble“ aufmerksam, 
wo Produkte made in Seerhausen 
seit 2022 gelistet sind. Sogar bei 
Platzhirschen wie Fressnapf oder 
Zoo & Co! 
15 feste Mitarbeiter sorgen der-
zeit für Nachschub und halten zu-
dem die Produktion für gewerbli-
che Auftraggeber, darunter viele 
kleine Abnehmer, aber auch große 
Marken wie Trixie, aufrecht. Hier-
für erweist sich die Zusammenar-
beit der Tiernahrung Seerhausen 
GmbH mit regionalen Partnern als 

äußerst vorteilhaft. Die Produkte 
sächsischer Herkunft gehen mitt-
lerweile um den halben Globus auf 
Reisen. Längst sind die Lieferad-
ressen nicht mehr auf den euro-
päischen Kontinent beschränkt, 
Abnehmer gibt es auch im fernen 
Australien und in Taiwan.
Neben der Herstellung von Tier-
futter legte sich das Seerhausener 
Unternehmen ein weiteres Stand-
bein zu – in Gestalt einer Silohalle 
mit zehn Silos, in denen Saaten 
für Mischungen und Absackungen 
aufbewahrt werden.
Je nach Wunsch des Kunden kön-
nen hier wahlweise Schlauchbeu-
tel oder Papiersäcke für den Ein-
zel- oder Landhandel befüllt wer-
den, von federleichten 5 Gramm 
bis zu gewichtigen 30 Kilogramm 
Inhalt und bis zu 1400 Einheiten 
pro Stunde. Im Lager werden Saa-
ten und Getreide übrigens auch im 
Werksverkauf angeboten. Neben 
gewerblichen Kunden ist es auch 
Privatpersonen möglich, Saaten 

und Getreide zu günstigen Preisen 
zu erwerben.
Und auch sonst lohnt sich der Weg 
nach Seerhausen zum Werksver-
kauf am Gewerbering 4. Durch 
den direkten Vertrieb lässt sich 
ordentlich beim Kauf von „Mr. 
Crumble“-Produkten sparen. Zum 
Sortiment gehört außerdem Nutz-
tierfutter – zum Beispiel von deuka 
– für Pferde, Kaninchen, Geflügel 
und andere Tiere zu guten Prei-
sen. Kunden können ihr Fahrzeug 
direkt vor dem Werksverkauf par-
ken.  hb

Tiernahrung Seerhausen GmbH, 
Gewerbering 4, 01594 Stauchitz 
OT Seerhausen, Eingang an Tor 2,
Öffnungszeiten: Montag–Mitt-
woch 9–17 Uhr, Donnerstag 9–18 
Uhr, Freitag 9–16 Uhr; Telefon: 
035268 31492-0 (Büro/WhatsApp) 
/ 035268 31492-5 (Laden); E-Mail: 
anfrage@tiernahrung-seerhausen.
de; Internet: www.tiernahrung-
seerhausen.de 

Tierfutter aus Seerhausen  
schmeckt auch Bubi in Australien 
Gute Preise für Trockenfutterprodukte sowie Saaten und Getreide im Werksverkauf

Die qualitativ hochwertigen Trockenfuttermischungen werden zumeist per Hand 
hergestellt. Foto: PF

In der Silohalle werden Saaten, Getreide und Mischungen in der jeweils ge-
wünschten Menge abgefüllt. Foto: PF

Der Werksverkauf hält ein breites Sortiment an Tierfutter, Heu und Einstreu, Saa-
ten und Getreiden, aber auch Brennstoffen bereit. Foto: PF

Anzeige

günstige Preise & große Auswahl

Futter für Haus- & Nutztiere
Vogelfutter, Saaten & Getreide

Heu, Stroh & Einstreu
Heizpellets & andere Brennstoffe

Gewerbering 4 · 01594 Seerhausen
Tel. 035268/314 925

Werksverkauf
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Pünktlich zum Jahresende können wir unsere 

Sanierungsprojekte 2024 abschließen. Ent-

standen sind in den vergangenen Monaten 18 

Wohnungen in unserem Mehrfamilienhaus in 

der Straße der Einheit 1 a - c und unser exklu-

sives Stadthaus in der Sporerstraße 13.

Gänzlich neue Wege sind wir beim Bau ei-

nes Laubenganges in der Straße der Einheit 

1 a - c gegangen. Erstmals in der Geschich-

te der Oschatzer Wohnstätten GmbH wurde 

auf diese Art des Zugangs zu den hellen und 

modern gestalteten Wohnungen im 1. und 2. 

Obergeschoss gesetzt. Positiver Nebeneffekt 
ist der traumhafte Blick über Oschatz und das 

Wahrzeichen der Stadt, die St. Aegidien Kir-

che. Aktuell werden noch die Außenanlagen 

und die PKW-Stellplätze fertiggestellt, bevor 

die neuen Mieter dann Anfang des kommen-

den Jahres ihr neues Zuhause beziehen kön-

nen.

Ebenso beeindruckend ist unser geräumiges 

Stadthaus mitten im Oschatzer Zentrum. 

Auf insgesamt ca. 160 m² Wohnfläche, 
verteilt auf vier großzügige Wohnräu-

me, ein Badezimmer mit Dusche und Bade-

wanne, Gäste-WC und der besonders schö-

nen Wohnküche mit Platz für eine Kochinsel 

sowie angrenzendem Abstell- und Vorrats-

raum, bietet das Haus jede Menge Platz für 

Familien.  

Sie möchten sich selbst von der Qualität 

unserer Sanierungen überzeugen oder in-

teressieren sich für eine Wohnung? Dann 

besuchen Sie uns an unseren beiden Tagen 

der offenen Tür - ganz ohne Anmeldung. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.
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schon wieder ist ein Jahr vergangen. Wir 

freuen uns darüber, dass unsere beiden 

aktuellen Sanierungsprojekte planmäßig  

und erfolgreich abgeschlossen werden 

konnten und über die positive Resonanz auf 

die beiden doch so verschiedenen Objek-

te. Während das eine Gebäude durch die 

barrierearme Gestaltung für nahezu jede 

Lebensphase ideale Bedingungen bietet, 

überzeugt das exklusive Stadthaus mit pri-

vat nutzbarem Hinterhof mitten im Oschat-

zer Zentrum mit dem Wohngefühl eines Ei-

genheims. Wenn Sie sich selbst einmal von 

den Ergebnissen der Sanierungen überzeu-

gen möchten, haben Sie in der kommenden 

Woche bei jeweils einem Tag der offenen 
Tür die Gelegenheit dazu. 

Leider haben wir in dieser Ausgabe aber 

nicht nur positive Nachrichten. Aufgrund 

der stetig weiter steigenden Kosten sind wir 

dazu gezwungen, unsere Nebenkostenvo-

rauszahlungen anzupassen. Wie sich die 

Preissteigerungen zusammensetzen erklä-

ren wir auf Seite 3. Abschließen möchten wir 

diese Ausgabe mit einigen kurz zusammen-

gefassten Tipps zum Thema "Heizen und 

Lüften". Mit diesen verbessern Sie gerade 

in der Winterzeit nicht nur ihr Wohnklima, 

sondern es kann außerdem dazu beitragen 

Heizkosten zu sparen.

Mein gesamtes Team und ich wünschen 

Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 

und glückliche Adventszeit und einen guten 

Start in das neue Jahr. Die nächste Ausga-

be  unseres Mietermagazins erscheint am 

13. April 2025.

 

Ihr

Marc Etzold
Geschäftsführer 

Oschatzer Wohnstätten GmbH

OFFENEN TÜR

TAG DER

Straße der Einheit 1 a - c 
Dienstag, 26. November 2024

10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr

Sporerstraße 13
 Donnerstag, 28. November 2024

14 - 16 Uhr





Balkon

Wohnen 1
Wohnen 2

Wohnen 3KücheBad

Flur


Grundriss und Ansicht fertiger 

3-Raum-Wohnung

Str. der Einheit 1 a - c
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Für den Umbau der Seminarstraße 2 befinden 
wir uns derzeit in der finalen Planungspha

Wohnraum mit offener Küche und Essbe

allerdings sind die finalen Bescheide noch nicht 

vor horrenden Nachzahlungsaufforderungen im 
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Auf insgesamt ca. 160 m² Wohnfläche, 

der offenen Tür - ganz ohne Anmeldung. Wir 

Woche bei jeweils einem Tag der offenen 







Auf die Plätze fertig los: Gerade erst sind un-

sere letzten beiden Sanierungsprojekte abge-

schlossen, stecken wir schon mitten in den 

Vorbereitungen für die kommenden Projekte, 

welche in wenigen Wochen starten werden.  

Für den Umbau der Seminarstraße 2 befinden 
wir uns derzeit in der finalen Planungspha-

se. Sobald die notwendigen Genehmigungen 

eingehen, wird dem ehemaligen und seit eini-

ger Zeit leerstehenden OAZ-Gebäude wieder 

neues Leben eingehaucht. Das Erdgeschoss 

ist weiterhin als Gewerbeeinheit vorgesehen. 

Allerdings wird hier der Grundriss an heutige 

Bedürfnisse angepasst und modern und hell 

gestaltet. Neben der großzügigen Fläche von 

insgesamt ca. 100 m² stehen direkt im Hinterhof 

PKW-Stellplätze für Mitarbeiter und Besucher 

zur Verfügung. Der Eingang wird barrierearm 

gestaltet, sodass es keine Hindernisse beim 

Betreten des Gebäudes geben wird. Im ers-

ten Obergeschoss entsteht eine geräumi-

ge  ca. 106 m² große 4-Raum-Wohnung in 

bester Zentrumslage. Neben dem großen 

Wohnraum mit offener Küche und Essbe-

reich runden insgesamt drei Schlafzimmer, 

ein Badezimmer mit Dusche und Badewanne 

sowie ein gemütlicher Balkon das Wohnange-

bot ab.

In der Burgstraße 

beginnt im Laufe 

des ersten Quar-

tals die Sanierung 

von zwei kleinen 

Mehrfamilienhäu-

sern. In einem 

der beiden Ge-

bäude entstehen zwei 

2-Raum-Wohnungen und zwei 4-Raum-Woh-

nungen. Im zweiten Gebäude bleiben die bis-

herigen Grundrisse mit vier 3-Raum-Wohnun-

gen erhalten. Alle Wohnungen werden von 

Grund auf saniert und bekommen neue Balko-

ne sowie PKW-Stellplätze direkt am Haus. 

Ende Oktober erhielten un-

sere Mieter die Nebenkosten-

abrechnungen für das Abrech-

nungsjahr 2023. Einige unserer 

Mieter konnten sich über ein Gut-

haben freuen. Trotz dessen erhiel-

ten sie die Benachrichtigung, dass 

die Vorauszahlungen für das kom-

mende Jahr steigen werden. Natürlich 

stellt man sich dann die Frage, warum? 

Wie wir bereits vor einiger Zeit mitteil-

ten, ist der damals noch zu sehr günsti-

gen Konditionen abgeschlossene Gas-

liefervertrag aus dem Jahr 2020 in 2023 

ausgelaufen. Die Konditionen des neuen 

Vertrages liegen 180 % über denen aus 

2020. Auch beim Strom kam es in 2024 

zu einem Preisanstieg um 230 % im Ver-

gleich zum Vorjahr. Durch Tarifanpassun-

gen und der Anhebung des Mindestloh-

nes wurden wir zudem mit deutlichen 

Preissteigerungen im Dienstleistungs-

sektor konfrontiert. Ver-

sicherungen, wie 

bspw. Gebäude-

versicherun-

gen, passten ihre Beiträge ebenfalls an, was 

eine Kostensteigerung von ca. 30 % nach sich 

zog und auch bei Wasser sowie Abwasser ist 

mit einer deutlichen Preissteigerung zu rech-

nen. Für das kommende Jahr ist außerdem 

noch nicht absehbar, wie hoch die neue Grund-

steuer ausfallen wird. Zwar wurden die ent-

sprechenden Messbeträge bereits zugestellt, 

allerdings sind die finalen Bescheide noch nicht 
eingegangen.

Diese Gründe haben uns 

dazu veranlasst,  die 

Nebenkostenvorauszah-

lungen entsprechend 

anzupassen, um bei der 

kommenden Abrechnung 

extreme Nachzahlungen 

zu vermeiden. Wir 

gehen diesen 

Schritt nicht 

gern, se-

hen ihn 

allerdings als notwendig an, um unsere Mieter 

vor horrenden Nachzahlungsaufforderungen im 
nächsten Abrechnungszeitraum zu schützen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bei Fragen zu Ihrer aktuellen Nebenkosten-

abrechnung oder den zukünftigen Abschlägen 

können Sie sich gern an unsere Mitarbeiter wen-

den. Sie erreichen uns telefonisch oder während 

unserer Mietersprechzeiten auch gern in einem 

persönlichen Ge-

spräch.
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Grundriss der neuen Gewerbeeinheit in der 

Seminarstraße 2 mit der Möglichkeit, die 

Räume im Nebengebäude bspw. als Archiv 

oder Lager zu nutzen.



Telefon: 03435 652-0

www.oschatz-wohnen.de 

info@oschatz-wohnen.de

Mietersprechzeiten:
Mo. und Fr.  10:00 - 12:00 Uhr

Do.   14:00 - 17:30 Uhr

Di. und Mi.                 geschlossen

Geschäftszeiten:
Mo. und Mi.  08:00 - 16:00 Uhr

Di.  und Do.  08:00 - 18:00 Uhr

Fr.                 08:00 - 13:00 Uhr

UNSERE MITARBEITER SIND GERN FÜR SIE DA!

Oschatzer Wohnstätten GmbH | Lutherstraße 17 | 04758 Oschatz
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RICHTIGES HEIZEN UND LÜFTEN

ALLE JAHRE WIEDER

RICHTIG LÜFTEN, SO GEHTS

• Mehrmals täglich mit weit geöffnetem Fenster stoßlüften. Blo-

ßes Kippen der Fenster kühlt die Wohnung aus und begünstigt 

Schimmelbildung.

• Wenn möglich als Durchzug durch Öffnen gegenüberliegender 

Fenster. Lüftung bei abgedrehter Heizung durchführen.

• Stellen Sie größere Möbelstücke mit 5 - 10 cm Abstand zu Au-

ßenwänden. Die fehlende Zirkulation hinter den Möbeln kann 

sonst zu Schimmelbildung führen.

RICHTIG LÜFTEN, SO GEHTS

Zusätzlich lüften, wenn Wasserdampf entsteht (z. B. beim Kochen, nach dem Duschen oder Wäsche trocknen in der Wohnung, wenn keine andere Möglichkeit dazu besteht)

RICHTIG HEIZEN, SO GEHTS

Generell gilt: Jedes Grad weniger Raumtemperatur spart 

etwa 6 % Energie. Aber: Die Temperatur von 17 Grad an 

Außenwänden sollte nicht unterschritten werden. In innenlie-

genden Räumen, wie Fluren, sind Mindesttemperaturen von 

15 Grad in Ordnung. Achten Sie darauf, die Türen zwischen 

unterschiedlich geheizten Räumen geschlossen zu halten.

RICHTIG HEIZEN, SO GEHTS

Nachts kann die Wohnraumtemperatur zwar abgesenkt werden, jedoch sollten 16 - 18 Grad nicht unterschritten werden. Das Aufheizen ausge-kühlter Räume braucht mehr Energie als eine konstante Temperatur.

Immer wieder kommt es vor, dass wir von Mietern Meldungen über 
Schimmelbildung in Wohnräumen erhalten. Bei anschließenden Feuch-

tigkeitsmessungen in den Wohnungen wird häufig ein unzureichendes 
oder falsches Heiz- und Lüftungsverhalten festgestellt. Bauliche 
Mängel sind dabei äußerst selten die Ursache.

Um ein angenehmes Wohnklima zu schaffen, Schimmelbildung 
zu vermeiden und darüber hinaus auch noch Geld zu sparen, 
haben wir im Folgenden noch einmal die wichtigsten Emp-

fehlungen zum Thema Heizen und Lüften kurz und 
knapp für Sie zusammengefasst:
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OSCHATZ.  Die Vorweihnachts-
zeit ist eine Zeit der Besinnung, der 
Entschleunigung und des Beisam-
menseins mit der Familie und den 
Liebsten. Die Lesenachmittage, 
organisiert vom Soziokulturellen 
Zentrum E-Werk Oschatz, Jugend-, 
Kultur- und Umweltzentrum e.V., 
sollen genau dieses Besinnen auf 
die leisen Töne in der sonst hekti-
schen Zeit fördern, mit Geschichten 
und auch mal musikalischen Auf-
führungen in einem weihnachtlich 
geschmückten Raum. 
Im Laufe der Jahre variierten die 
Veranstaltungsorte der Lesenach-
mittage immer wieder, der Grund-
gedanke aber blieb stets der glei-
che: Es geht um Entschleunigung 
und Familienzeit, gerade auch für 
die Kinder.
Die ersten Leserinnen und Leser 
hatten sich bereits im Oktober ge-
meldet. Der Leseadvent wird an 
allen Wochentagen stattfinden, da 
das Kulturprogramm an den Ad-
ventswochenenden bereits groß ist. 
Den Auftakt macht am 2. Dezember 
traditionell der Oberbürgermeister 

der Stadt Oschatz, und am 6. De-
zember gibt es anlässlich des Niko-
laustages ein Sonderprogramm mit 
Puppentheater. Das Angebot rich-
tet sich an Familien mit Kindern ab 
drei Jahren bis zum Grundschulalter 
beziehungsweise an Großeltern mit 

Enkeln. Erwachsene sind selbstver-
ständlich auch willkommen.
Der Oschatzer Leseadvent ist mitt-
lerweile im Veranstaltungskalender 
der nordsächsischen Stadt zu einer 
festen Größe geworden. Vor vie-
len Jahren startete der Leseadvent 

zum ersten Mal, veranstaltet durch 
die Oschatzer Kirchgemeinde, in 
einer weihnachtlich geschmückten 
Hütte auf dem Neumarkt. Als die 
Örtlichkeit zu klein wurde, wanderte 
das Projekt durch die gute Koope-
ration mit der Kirchgemeinde vor 
zwei Jahren in die Räumlichkeiten 
des E-Werks.

 

 Jochen Reitstätter

Oschatzer Leseadvent
Weihnachtliche Geschichten in der Kleinkunstbühne des E-Werks

Oschatzer und Oschatzerinnen lesen weihnachtliche Geschichten für Kinder 
und ihre Familien in wundervoll weihnachtlicher Kulisse in der Kleinkunst-
bühne des E-Werks. Foto: E-Werk Oschatz

Der
Leseadvent findet ab 

dem 2. Dezember täglich 
um 17 Uhr in der 

Kleinkunstbühne im E-Werk statt, 
letzte Veranstaltung ist am 

20. Dezember.
 Der Zugang erfolgt über den Hof. 

Der Eintritt ist frei. 
Getränke sind gegen einen 

kleinen Obolus 
erhältlich. 

FREIZEIT

Große Auswahl an
Herrnhuter Sternen
incl. Zubehör

Neu 2024:

Tel. 03435 929779 I E-Mail: info@roscher-buch.de
www.roscher-buch.de Lutherstr. 4–6 I 04758 Oschatz

• Miniaturstern in gelb
• Herrnhuter Adventskalender
• Sternenkette mit 15 Miniatur-

sternen in weiß
• Holzkunst mit Motiven von

Oschatz, z. B. Schwibbogen,
Fensterbilder, Teelichthalter
oder Anhänger in
2 verschiedenen Größen.

• Für unsere Buchentdecker:
Neuerscheinungen, aktuelle
Bestseller und Buchlieblinge
unserer Buchhändler

• viele weitere Geschenkideen
für Groß und Klein

zenthera – Inh. Susan Gast
Parkstraße 16, 04758 Oschatz

Tel.: 0 34 35 / 988 72 13 Mobil: 0160 / 800 44 88
kontakt@zenthera.info www.zenthera.info

• Physiotherapie
• Präventionskurse
• Familien-
beratungen

• Coaching
• Naturheilkunde

• Traumapädagogik
• Traumazentrierte
Beratung

• Wellness

zusätzlich neue Leistungen:

Unsere Leistungen:
• Neurofeedback • Ergotherapie
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Termine für Oschatz und Umgebung
Veranstaltungskalender vom 28. November 2024 bis 30. März 2025

28. November
Oschatz
19 Uhr  Swingsalabim – eine beschwingte 
 Zaubershow, Thomas-Müntzer-Haus

29. November
Mügeln
16–19 Uhr  Weihnachtsmarkt, Marktplatz

Oschatz
19.30 Uhr  Zärtlichkeiten mit Freunden – 
 Weihnachtsfeier, Thomas-Müntzer-Haus
20–23 Uhr  Bitte nicht stören! – Fantasy-Edition: 
 Lesenacht  für (junge) Erwachsene, mit 
 Oschatzer Prominenten, Stadtbibliothek

30. November
Mügeln
13.30–19 Uhr  Weihnachtsmarkt, Marktplatz

Mit Dampf zum Weihnachtsmarkt nach Mügeln, 
Fahrplaninformation unter www.doellnitzbahn.de, 
Döllnitzbahn/Wilder Robert

Oschatz
13–19 Uhr  Weihnachtlichter Budenzauber, 
 O-Schatz-Park
13 Uhr  Glühweinfest der Werbegemeinschaft, 
 Neumarkt
19.30 Uhr  Miss Starlight & Ensemble: extra vom 
 Planeten „Travestiezia“ nach Oschatz, 
 Thomas-Müntzer-Haus

Riesa
20 Uhr  Truck Stop – Schöne Bescherung Tour 2024, 
 Stadthalle Stern

Torgau
20 Uhr  Kilminister - A Tribute to Motörhead, 
 Kulturbastion

1. Dezember
Dahlen
10–12 Uhr  Öffentliche Führung, Schloss Dahlen

Mügeln
14–19 Uhr  Weihnachtsmarkt, Marktplatz
17 Uhr  Der Morgenstern, Adventskonzert mit der 
 Kantorei Mügeln und dem Posaunenchor, 
 St. Johannis Kirche

Mit Dampf zum Weihnachtsmarkt nach Mügeln, 
Fahrplaninformation unter www.doellnitzbahn.de, 
Döllnitzbahn/Wilder Robert

Oschatz
13–19 Uhr  Weihnachtlichter Budenzauber, 
 O-Schatz-Park
17 Uhr  Sächsische Bläserphilharmonie: Niemals war 
 die Nacht so klar, Thomas-Müntzer-Haus

Riesa
16 Uhr  Felix Reuter – Die ver�ixte 
 Weihnachtsshow, Stadthalle Stern

Schmannewitz
8.30–13 Uhr  HeideWalking, Waldbad

Torgau
15 Uhr  Weihnachten im Märchenland, Puppenspiel 
 mit der Puppenbühne Pandel aus
 Frankenberg, Stadt- und Kulturgeschichtliches 
 Museum

2. Dezember
Oschatz
18.30 Uhr  Friedensgebet, St.-Aegidien-Kirche

3. Dezember
Mügeln
16 Uhr  Traditionelles Weihnachtsliedersingen mit 
 Weihnachtmarkt, Grundschule Tintenklecks

Oschatz
15 Uhr  Weihnachten mit der Schäferfamilie 2024, 
 Thomas-Müntzer-Haus

Torgau
18 Uhr  Sind die Lichter angezündet, Poesie und 
 Melodie, Stadtbibliothek

4. Dezember
Riesa
16 Uhr  Die Schneekönigin, Stadthalle Stern

5. Dezember
Oschatz
17 Uhr  Es weihnachtet sehr – Vorlesezeit in der 
 Weihnachtshütte auf dem 
 Weihnachtsmarkt, Markt
18.30 Uhr  Regalschätzchen – Neu & für gut 
 befunden, Bibliotheksstammtisch, 
 Stadtbibliothek

Torgau
18.30 Uhr  Abendliches Genießerstündchen, 
 Voranmeldung unter Tel. 03421 70140, 
 Torgau-Informations-Center

6. Dezember
Oschatz
14–20 Uhr  Weihnachtsmarkt, gastronomische Stände 
 haben teilweise schon ab 12 Uhr 
 geöffnet, Neumarkt
17 Uhr  Es weihnachtet sehr  – Vorlesezeit in der 
 Weihnachtshütte auf dem 
 Weihnachtsmarkt, Markt
18.30 Uhr  Nikolauskonzert, Kreismusikschule Heinrich 
 Schütz
20 Uhr  IC Falkenberg – Komm an Land, 
 E-Werk Oschatz

Torgau
18–22 Uhr  Late Night Sauna, Aquavita Sport- und 
 Freizeitbad
20 Uhr  Schwarze Grütze – Endstation Pfanne, 
 Kulturbastion

7. Dezember
Oschatz
9.30 Uhr  Gottesdienst, Adventgemeinde
14–20 Uhr  Weihnachtsmarkt, gastronomische Stände 
 haben teilweise schon ab 12 Uhr 
 geöffnet, Neumarkt
17 Uhr  Es weihnachtet sehr – Vorlesezeit in der 
 Weihnachtshütte auf dem 
 Weihnachtsmarkt, Markt
17 Uhr  Weihnachtskonzert mit den Aegidien 
 Gospel Singers, St.-Aegidien-Kirche

8. Dezember
Oschatz
14–18 Uhr  Weihnachtsmarkt, gastronomische Stände 
 haben teilweise schon ab 12 Uhr 
 geöffnet, Neumarkt
17 Uhr  Es weihnachtet sehr – Vorlesezeit in der 
 Weihnachtshütte auf dem 
 Weihnachtsmarkt, Markt

Torgau
15–16.30 Uhr Glühwein-Schlossführung, 
 Schloss Hartenfels, Flügel B
15 Uhr  Familiennachmittag rund um den Teddy, mit 
 Frau Puppendoktor Pille, sie bittet zur 
 Teddy-Sprechstunde, Stadt- und 
 Kulturgeschichtliches Museum

9. Dezember
Oschatz
18.30 Uhr  Friedensgebet, St.-Aegidien-Kirche

13. Dezember
Oschatz
18-23 Uhr  Saunanacht „Feuer und Eis“, Platsch, 
 Saunadorf
18.30 Uhr  Literatur klangvoll, Kooperation der 
 Kreismusikschule und der Stadtbibliothek, 
 Thomas-Müntzer-Haus

Riesa
20 Uhr  Zauber der Travestie – Neue Show – 
 Neue Gäste!, Stadthalle Stern
20.03 Uhr  Sebastian Fitzek – Die größte Thriller Tour 
 der Welt, Sachsenarena

Torgau
20 Uhr  Die Puderdose – Weiberabend 2.0, Kulturhaus
20 Uhr  Hamburg Blues Band, Kulturbastion

14. Dezember
Mügeln
17 Uhr  Weihnachtskonzert mit dem 
 Döllnitztalchor, St. Johannis Kirche

Adventsfahrten, Fahrplaninformation unter 
www.doellnitzbahn.de, Döllnitzbahn/Wilder Robert

Oschatz
9.30 Uhr  Gottesdienst, Adventgemeinde

Riesa
16 Uhr  Feuerwehrmann Sam Live! – Abenteuer auf  
 der Dino-Insel, Stadthalle Stern

Sornzig
Klosterweihnacht (ohne Zeitangabe), Kloster Marienthal

15. Dezember
Leuben
14 Uhr  Weihnachtsmarkt, Schloss Leuben

Mügeln
Adventsfahrten, Fahrplaninformation unter 
www.doellnitzbahn.de, Döllnitzbahn/Wilder Robert

Oschatz
16 Uhr  KulturParkett, Thomas-Müntzer-Haus

Riesa
19 Uhr  Schottische Musikparade, Sachsenarena

Schmannewitz
8.30–13 Uhr  HeideWalking, Waldbad
10 Uhr  Mühlenführung, Bockwindmühle

Torgau
14, 15 Uhr  Taschenlampenführung durch die 
 historischen Kelleranlagen, Stadt- und 
 Kulturgeschichtliches Museum

16. Dezember
Oschatz
18.30 Uhr  Friedensgebet, St.-Aegidien-Kirche

17. Dezember
Torgau
15 Uhr  Weihnachten mit der Schäferfamilie 2024, 
 Kulturhaus

19. Dezember
Riesa
14 Uhr  Tanztee, Stadthalle Stern

20. Dezember
Riesa
18 Uhr  Konzerte der Elbland Philharmonie Sachsen: 
 Schnee von Gestern – Weiße Weihnachten, 
 Stadthalle Stern

21. Dezember
Oschatz
9.30 Uhr  Gottesdienst, Adventgemeinde
17–18 Uhr  Weihnachtssingen, Neumarkt

Riesa
20 Uhr  Schwarze Grütze – Endstation Pfanne, 
 Sachsenarena

Torgau
20 Uhr Andreas Rebers – rein geschäftlich, 
 Kulturbastion

22. Dezember
Torgau
16 Uhr  Weihnachtskonzert mit der Sächsische 
 Bläserphilharmonie, Kulturhaus

23. Dezember
Oschatz
18.30 Uhr Friedensgebet, St.-Aegidien-Kirche

Mügeln
Glühweinfahrten, Sonderfahrplan unter 
www.doellnitzbahn.de, Döllnitzbahn/Wilder Robert

Fortsetzung auf Seite 20

FREIZEIT



TUI TRAVELStar Reisebüro am Marktkauf
Venissieuxer Str. 6 • 04758 Oschatz
Tel.: 03435 923330
info@reisebuero-oschatz.de

Buchungshotline: 03435 923330

Sophia kommt 2025
nach Leipzig

Ihre
1. Adresse,
wenn es um

Ihren Urlaub geht.

Beratung und Buchung:
TUI TRAVELStar Reisebüro Rathausgalerie
Rathausstraße 33-35 | 04416 Markkleeberg | Telefon: 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de|www.reisebuero-markkleeberg.de

Freuen Sie sich auf DIE Flussreise mit dem Flussschiff
RHEIN SYMPHONY. Lassen Sie sich von unseren
Angeboten inspirieren und buchen Sie noch heute
Ihre Traumreise hier in unserem Reisebüro.

Höhepunkte auf dem Rhein:
8Tage | Köln • Andernach • Straßburg • Köln
2-Bett Oberdeck-Garantiekabine
Reisetermine zw. 17.08. und 31.10.2024
Tauchen Sie ein in eine fesselnde Zeitreise am Rhein! Entdecken
Sie den Loreley-Felsen. Die beeindruckende Festung Ehrenbreit-
stein und der imposante Mainzer Dom sind weitere Zeitzeugen.
Im geschichtsträchtigen Elsass erwartet Sie Straßburg.

* Angebote gelten nur für Neubuchungen. Begrenztes Kontingent. Änderungen und Druck-
fehler vorbehalten. Für diese Aktionsreisen gelten besondere Storno- und Umbuchungs-
bedingungen gemäß unseren Reisebedingungen.

Veranstalter:
nicko cruises Schiffsreisen GmbH | Mittlerer Pfad 2 | 70499 Stuttgart | info@nicko-cruises.de

VERLOCKENDE FLUSSREISEN

Parkbühne GeyserHaus Leipzig

29.08.25 19:30 Uhr
Tickets an allen bekannten

Vorverkaufsstellen.

Wir freuen uns, dass es uns gelungen ist Sophia nach
dem ausverkauften Konzert im Täubchenthal Leip-
zig, wieder nach Leipzig zu holen. Sie kommt zum
Sommerkonzert auf dieParkbühneGeyserhaus Leipzig.
SOPHIA ist mutig, leidenschaftlich, kraftvoll, mitrei-
ßend. Sie ist aber auch nachdenklich, sanft, gefühlvoll
und manchmal einfach nur verträumt undmelancho-
lisch. Vor allem aber ist sie überzeugt davon, dass sie
dieWelt zu einem besseren, friedlicheren Ort machen

kann und sie wird nichtmüde, dies zu tun. Ihr gewähl-
tes Mittel zum Zweck ist die Musik. Verdammt gute
Musik – wie sie bereits mit ihren bisherigen mehr als
zehn millionenfach gestreamten Single-Hits und vor
allem ihremDebüt-Album„Niemals Allein“ (2023) ein-
drucksvoll bewiesen hat. SOPHIAs Songs berühren und
lassen keinen Zweifel daran, dass sie direkt aus ihrem
Innersten kommen - Lieder, die unter die Haut gehen
undohneUmwegemitten inunsereHerzentreffen.Mit
ihrem neuen insgesamt 12 Songs umfassenden neuen
Album„Wenn es sich gut anfühlt“, das am 6. Septem-
ber erscheinen wird, nimmt sie uns mit in ihreWelt, in
der Träume regieren und Gefühle uns denWegweisen.
Trotz ihres noch jungen Alters zeugen SOPHIAs Texte
von erstaunlicher Tiefe und Reife. Sich reflektierend
mit den Themen und Fragen des Lebens auseinan-

derzusetzen, unter die Oberfläche auf den Grund
der Dinge zu schauen, ist für SOPHIA eine
Herzensangelegenheit und bildet gleichzeitig
auch die Grundlage für ihr berührendes und
authentisches Songwriting. Für ihre vielschichti-
gen Lyrics kann sie auf einengroßen Fundus selbst
durchlebter Gefühle zurückgreifen: himmelhohe
Glücksgefühle, Selbstzweifel, Ängste und Sorgen–all
das ist SOPHIA nicht fremd, doch sie hat die Erfah-
rungen genutzt, um daran zu wachsen und gestärkt
aus herausfordernden Situationen hervorzugehen.
Im Oktober 2024 erschient ihr neues Album und er-
reichte auf Anhieb Platz 4 in den Charts - es folgten
zahlreiche TV Auftritte und eine ausverkaufte Tour-
nee. Jetzt steht der Sommer 2025 vor der Tür und
was gibt es schöneres, also die Songs von SOPHIA in
großartigen Open Air Locations zu hören und SOPHIA
live zu erleben.

* Ultrafrühbucherermäßigung bereits berücksichtigt.
Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Reisetermine Mai – September 2025

TUI TRAVELStar Reisebüro am Marktkauf
Venissieuxer Str. 6 • 04758 Oschatz • Tel.: 03435 923330
info@reisebuero-oschatz.de

2-Bett-Kabine

ab 999 €*

* bei Buchung bis 30.11.2024

präsentiert:
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            Back-Empfehlung

FREIZEIT

Bunt verzierte  
Goldsaft-Lebkuchen-Plätzchen
Zubereitungszeit ca. 1 1⁄4 Stunden
Wartezeit ca. 1 Stunde.
Pro Stück ca. 580 kJ, 140 kcal.

Zubereitung:
Zuerst 175 g Grafschafter Gold-
saft, braunen Zucker und Butter in 

einen Topf geben und unter Rüh-
ren erhitzen, bis sich der Zucker 
gelöst hat. Masse abkühlen lassen. 
Dann Mehl, Lebkuchengewürz, Ka-
kao und Natron mischen, in eine 
Schüssel sieben. Ei und Gold-
saftmischung zufügen und alles 

mit dem Knethaken des 
Rührgerätes zu einem 
glatten Teig verkne-
ten. Teig auf einer be-
mehlten Arbeitsfläche 
etwa 1⁄2 cm dick aus-
rollen. Aus dem Teig 
mit weihnachtlichen 
Ausstechern (à etwa 
7 cm lang; z. B. Ren-
tiere, Weihnachtsbäume, 
Sterne, Handschuhe usw.) 
die Plätzchen ausstechen. Auf 
ein bis zwei mit Backpapier aus-
gelegten Backblechen verteilen. 
Eventuell blechweise im vorge-
heizten Backofen (E-Herd: 180° 
C/Umluft: 160° C) etwa 13 Minu-
ten backen. Herausnehmen und 
auskühlen lassen. Für den Guss 
Eiweiß mit Zitronensaft, Puderzu-
cker und 1 EL Grafschafter Gold-
saft mit den Schneebesen des 
Rührgerätes cremig aufschlagen. 
Guss vierteln,
einen Teil rosa, einen Teil grün 
und einen Teil blau färben. Jeweils 
(auch den weißen) in einen Einmal-
spritzbeutel füllen, je eine kleine 

Spitze abschneiden. Lebkuchen 
mit Guss und Zuckerperlen verzie-
ren. Trocknen lassen.

Vegane Alternative:
Statt Ei gemahlene Leinsamen
mit Wasser quellen lassen; statt 
Butter Pflanzenmargarine, statt 
Eiweiß für den Guss Wasser 
nehmen.

Weitere Infos zu 
Grafschafter gibt es unter

www.grafschafter.de/rezepte.Bunt verzierte Goldsaft-Lebkuchen-Plätzchen.  Foto: House of Food

Änderungen vorbehalten. Keine Gewähr auf Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.

27. Dezember bis 31. Dezember
Mügeln
Glühweinfahrten, Sonderfahrplan unter 
www.doellnitzbahn.de, Döllnitzbahn/Wilder Robert

30. Dezember
Oschatz
18.30 Uhr  Friedensgebet, St.-Aegidien-Kirche

31. Dezember
Kemmlitz
19 Uhr  Silvestertreff, MSC Weiße Erde Kemmlitz 
 (im ADAC)

Oschatz
19 Uhr  Silvesterveranstaltung im Müntzer mit 
 The Blue Boys feat. Towarischtsch, 
 Thomas-Müntzer-Haus

4. Januar
Oschatz
9.30 Uhr  Gottesdienst, Adventgemeinde

Torgau
16 Uhr  Die große Johann Strauss Revue – 
 Das Neujahrskonzert, Kulturhaus

5. Januar
Dahlen
10–12 Uhr  Öffentliche Führung, Schloss Dahlen

Riesa
16 Uhr  Schlager & Spaß mit Andy Borg und 
 Gästen, Stadthalle Stern

6. Januar
Oschatz
18.30 Uhr  Friedensgebet, St.-Aegidien-Kirche

11. Januar
Lampertswalde
18 Uhr  Martinstag, Lampion und 
 Fackelumzug, Schlosspark

Oschatz
9.30 Uhr  Gottesdienst, Adventgemeinde

12. Januar
Riesa
16 Uhr  Zwischen Stettin und Königsberg, 
 Stadthalle Stern

13. Januar
Oschatz
18.30 Uhr  Friedensgebet, St.-Aegidien-Kirche

18. Januar
Oschatz
9.30 Uhr  Gottesdienst, Adventgemeinde

Riesa
20 Uhr  The Music of Hans Zimmer & Others – 
 A Celebration of Film Music, Stadthalle Stern

19. Januar
Oschatz
19 Uhr  The World of Musicals, 
 Thomas-Müntzer-Haus

20. Januar
Oschatz
18.30 Uhr  Friedensgebet, St.-Aegidien-Kirche

25. Januar
Mügeln
16 Uhr  Traditionsfeuer, Sportplatz Ablaß

Oschatz
9.30 Uhr  Gottesdienst, Adventgemeinde

27. Januar
Oschatz
18.30 Uhr  Friedensgebet, St.-Aegidien-Kirche

2. Februar
Dahlen
10-12 Uhr  Öffentliche Führung, Schloss Dahlen

8. Februar
Oschatz
19.30 Uhr  Roy Reinker – Verrückt bleiben. Wenn Puppen 
 einschiffen, Thomas-Müntzer-Haus

2. März
Dahlen
10–12 Uhr  Öffentliche Führung, Schloss Dahlen

8. März
Oschatz
19.30 Uhr  Christina Rommel: Schokolade – Das Konzert, 
 Thomas-Müntzer-Haus

30. März
Oschatz
17 Uhr  Sächsische Bläserphilharmonie: 
 Opera Appassionata, Thomas-Müntzer-Haus

 Alle Angaben ohne Gewähr

Zutaten für 
etwa 22 Stück:

• 175 g + 1 EL Grafschafter Goldsaft
• 75 g brauner Zucker

• 25 g Butter • 300 g Mehl
• 1⁄2 Tütchen (ca. 7 g) Lebkuchengewürz

• 1 EL Kakao • 2 TL Natron
• 1 Ei + 1 Eiweiß (Gr. M)

• 1 EL Zitronensaft
• 200 g Puderzucker

• Rote, grüne und blaue
Lebensmittelfarbe

• Bunte Mini-Zuckerperlen
• vier Einmalspritzbeutel
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MÜGELN/OSCHATZ. Nor-
malerweise bedient sich der Weih-
nachtsmann auf seiner Fahrt aus 
dem hohen Norden seines Ren-
tierschlittens, nicht so aber am 14. 
und 15. Dezember. An diesen Ta-
gen kommt er wieder in den vom 
stählernen Ross gezogenen Wa-
gen der Döllnitzbahn. Dann hat er 
auch wieder einen Sack voller sü-
ßer Geschenke dabei, um alle mit-
fahrenden Kinder auf der Fahrt zu 
beglücken.
Die Fahrten beginnen ab Mügeln 
Bahnhof in Richtung Oschatz: 9.25 
Uhr, 12.31 Uhr und 16.30 Uhr. In der 
Gegenrichtung fährt der Dampfzug 
vom Oschatzer Hauptbahnhof nach 
Mügeln 10.43 Uhr, 13.45 Uhr sowie 
17.40 Uhr. Gehalten wird bei Bedarf 
an allen Unterwegsbahnhöfen.
Der Fahrpreis pro Person beträgt 
15 Euro für eine Fahrt von Oschatz 
nach Kemmlitz/Glossen und zurück 
inklusive Dampfzugzuschlag. Kinder 
zwischen sechs und 14 Jahren fah-
ren zu einem ermäßigten Fahrpreis 
von zehn Euro.

MDV-Netzkarten, Sachsen- und 
Ländertickets, das Deutschlandti-
cket sowie MDV Tageskarten im 
Umstieg werden zuzüglich eines 
Dampfzuschlags in Höhe von maxi-
mal 3,50 Euro pro Person und Fahrt-
richtung anerkannt.
Am Packwagen wartet auch dieses 
Jahr das Imbisspersonal mit Snacks 
und warmen Getränken.

Modellbahn- und weitere 
Ausstellungen

Das Eisenbahn-Postkartenmuseum 
im Südbahnhof in Oschatz hat am 
gleichen Wochenende, Samstag 
und Sonntag, im Zeitraum von 10 bis 
12 und 13 bis 17 Uhr geöffnet. Die 
Modellbahnausstellung im Oberge-
schoss des Südbahnhofs hat eben-
falls an beiden Fahrtagen von 10 
bis 17 Uhr für Besucher geöffnet. 
Freunde der Modellbahn haben am 
Oschatzer Südbahnhof die Mög-
lichkeit, die soeben abgefahrene 
Strecke von Mügeln nach Oschatz 
im Modell zu bestaunen. Die Mit-
glieder des Fördervereins „Wilder 

Robert“ Sektion Modellbau haben 
dort in aufwendiger Kleinarbeit die 
Strecke nachgebaut.
Das Geoportal am Mügelner Bahn-
hof lädt zur Besichtigung der Aus-
stellung über die Geschichte und 
Gegenwart des Kaolinabbaus in der 
Mügelner Region ein, ebenfalls von 
10 bis 17 Uhr.
Der Heimatverein „Mogelin“ lädt am 
Sonntag, dem 15. Dezember, zur 

Adventswanderung durchs weih-
nachtliche Mügeln mit kurzer Rast 
im Vereinsheim „Mogelino“ ein. Treff 
ist der Bahnhof Mügeln, Startzeit 
14.25 Uhr. Rückkehr ist pünktlich zur 
Abfahrt des Zuges nach Oschatz um 
16.30 Uhr.
  Jochen Reitstätter

❄ Mehr Infos gibt es im Internet  
    unter www.doellnitzbahn.de. 

Bedarfshalt für den Bärtigen: Weihnachtliche Dampfzugfahrten auf der Döll-
nitzbahn sind immer für eine Überraschung gut. Foto: Döllnitzbahn

Adventsfahrten mit Besuch vom Bärtigen
Am 14. und 15. Dezember kommt der Weihnachtsmann mit dem Zug

Tannenzapfen festlich bemalen
Kleiner Basteltipp für weihnachtliche Deko-Accessoires

REGION. Selbstgebastelte 
Weihnachtsdekoration aus natürli-
chen Materialien liegt im Trend. So 
ziehen schon in der Adventszeit 

warme, erdige Töne in Häuser und 
Wohnungen ein und unterstreichen 
die gemütliche Stimmung. Ganz 
einfach und dennoch sehr effekt-

voll gelingt das mit Tannenzapfen. 
Sie verwandeln sich durch spezi-
elle Glitzer- und Perlmutt-Farben in 
stimmungsvolle Deko-Accessoires.
 
Bevor die Tannenzapfen angemalt 
werden, sollten sie möglichst gut 
durchgetrocknet und sauber sein. 
Mit einer alten Zahnbürste lässt 
sich der Schmutz gut entfernen. 
Als Farben kommen Glitzer-Ba-
sis und Glitzer-Effekt (beides von 
Bondex) zum Einsatz, die zunächst 
bis zur gewünschten Intensität 
vermischt werden. Der Perlmutt-
Effekt ist nach dem Öffnen der 
Dose und dem Durchrühren direkt 
gebrauchsfertig.
 
Je nach Geschmack die unter-
schiedlichen Farben mit einem 
kleinen Pinsel auf die Tannen-
zapfen aufgetragen, sodass 
ein bunter Mix aus funkelnden 
und glitzernden Tannenzapfen 
entsteht. Hier lohnt es sich, ex-
perimentierfreudig zu sei. Die 
Farben müssen vier Stunden 
trocknen.

 
Die festlichen Tannenzapfen 
können viel- fältig eingesetzt 
werden - als Tischdekoration 
ebenso wie am Weihnachts-
baum. Aber auch als schmü-
c k e n d e s Beiwerk an den 
Geschen- ken setzen sie 
fest l iche Glanzpunkte.
  txn

Tannenzapfen sind kleine Wunderwerke der Natur, die sich mit Perlmutt- und 
Glitzereffekten ganz einfach in festliche Deko-Objekte verwandeln lassen. 

Fotos: Bondex/txn

FREIZEIT
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SUDOKU 

Die unten stehenden Diagramme sind mit den Zahlen 
von 1 bis 9 aufzufüllen. Jede Zahl darf in jeder Zeile, 
jeder Spalte und jedem 3-x-3-Feld nur einmal vorkommen.
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Gartentechnik

2022 bilden wir aus: Elektroniker/in
für Maschinen- und Antriebstechnik

E-Mechanik

Wellerswalder Weg 13
04758 Oschatz
www.e-mechanik.com

Telefon: 03435 622555
Telefax: 03435 622567
info@e-mechanik.com

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. bis Fr. 7–17 Uhr

REPARATUR uuu VERKAUF uuu VERLEIH

Werkzeuge Elektromotoren

GESCHENK-GUTSCHEINE erhältlich!

Wir wünschen unserer
werten Kundschaft eine schöne

Vorweihnachtszeit!

Bahnhofstraße 30 • 04758 Oschatz
Tel. 03435 623006•Fax 03435 622552

E-Mail: skodahaupt@gmx.net



MAZDA CX-5
∙ EZ 02/2024, 7.700 km, Rhodium White
∙ Connectivity & Convenience-Paket
∙ Voll-LED-Scheinwerfer
∙ Rückfahrkamera mit 360° Monitor
∙ Sitz- und Lenkradheizung

Barpreis  

   11.000 € 9)
   33.990 € 4)

Preisvorteil   

Barpreis   

MAZDA 3
∙ EZ 01/2024, 2.000 km, Soul Red
∙ Voll-LED-Scheinwerfer
∙ Apple CarPlay™, AndroidAuto™
∙ Müdigkeitserkennung
∙ Rückfahrkamera

Barpreis  

     6.950 € 9)
  25.990 € 2)

Preisvorteil   

Barpreis   

MAZDA 2 Hybrid
∙ EZ 02/2024, 3.000 km, Lead Grey
∙ Rückfahrkamera
∙ Sitzheizung
∙ Spurhalteassistent
∙ Apple CarPlay™, AndroidAuto™

Barpreis       

      5.700 € 9)
Barpreis       22.990 € 1)

Preisvorteil   

MAZDA MX-30 R-EV 
∙ EZ 11/2023, 1.500 km, Machine Grey
∙ Premium-Paket
∙ Rückfahrkamera mit 360° Monitor
∙ Glasschiebedach
∙ Apple CarPlay™, AndroidAuto™

Barpreis  

 19.250 € 9)
  25.990 € 3)

Preisvorteil   

Barpreis   

Volvo V90 B4
∙ EZ 11/2023, 4.500 km, Chrystal White
∙ Rückfahrkamera mit 360° View
∙ Sitz-Komfort-Paket
∙ Infotainment-System Android DAB+
∙ Anhängekupplung semi-elektrisch

Barpreis  

  32.980 € 9)
   59.990 € 4)

Preisvorteil   

Barpreis   

1) Barpreis für einen Mazda 2Hybrid.  2)  Barpreis für einen Mazda 3. 3)  Barpreis für einen Mazda MX-30 R-EV.  4)  Barpreis für einen Mazda CX-5.  5)  Barpreis für einen Volvo C40.  6)  Barpreis für einen Volvo XC40.  7)  Barpreis für einen Volvo V60. 
8) Barpreis für einen Volvo V90. 9) Gegenüber der UVP.  Alle Preise zzgl. Zulassungskosten. 

Volvo V60 B4 
∙ EZ 12/2022, 18.500 km, Silver Dawn
∙ Fahrassistenz-Pakete
∙ Licht-Paket   
∙ Winter-Paket
∙ Infotainment-System Android DAB+

Barpreis  

 20.000 € 9)
  37.990 € 3)

Preisvorteil   

Barpreis   

Volvo XC40 Recharge
∙ EZ 02/2022, 20.000 km, Onyx Black
∙ Fahrassistenz-Paket
∙ Infotainment-System Android DAB+
∙ Sitz- und Lenkradheizung
∙ LED Scheinwerfer

Barpreis  

     9.500 € 9)
  39.990 € 2)

Preisvorteil   

Barpreis   

Volvo C40 Recharge
∙ EZ 05/2023, 30.000 km, Fjord Blue
∙ Fahrassistenz-Pakete
∙ Sitz- und Lenkradheizung
∙ Rückfahrkamera 
∙ Infotainment-System Android DAB+

Barpreis       

   22.930 € 9)
Barpreis       36.990 € 1)

Preisvorteil   

top ausgestattet und sofort verfügbar
Jetzt attraktive Vorführwagenkonditionen sichern.

Jetzt Umweltbonus sichern!
Wenn andere noch zögerlich debattieren, 

schaffen wir Tatsachen.
Beim Kauf eines Volvo EX30 prootieren Sie von 

unserem Umweltbonus und einer 0,00% Finanzierung.

Volvo EX30 Plus Single Motor Extended Range, 200 kW (272 PS); Stromverbrauch 17,0 kWh/100 km; CO2-Emission 0 g/km; (kombinierte WLTP-Werte); CO2-Klasse A.
*Ein Privatkunden- Finanzierungs-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein  Service der  Santander Consumer  Bank AG  (Darlehensgeber),  Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach  -  für einen Volvo EX30 Plus Single 
Motor Extended Range, einstufiges  Getriebe, vollelektrisch,  200 kW  (272 PS) mit  34.990,00  Euro Kaufpreis  Nettodarlehensbetrag 31.990,00 Euro, Anzahlung 3.000,00 Euro, 1, monatliche Rate 219,47 Euro, 48 Folgeraten à 
244,00 Euro, kalkulierte Schlussrate 20.546,53 Euro,  Gesamtbetrag 31.990,00 Euro, Laufzeit in Monaten/Anzahl der  Raten: 49. Effektiver Jahreszins 0,00 %, fester Sollzinssatz p.a. 0,00 %.  Repräsentatives Beispiel:  244,00 Euro, kalkulierte Schlussrate 20.546,53 Euro,  Gesamtbetrag 31.990,00 Euro, Laufzeit in Monaten/Anzahl der  Raten: 49. Effektiver Jahreszins 0,00 %, fester Sollzinssatz p.a. 0,00 %.  Repräsentatives Beispiel:  
Vorstehende Angaben stellen zugleich das 2/3 - Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV dar. Bonität vorausgesetzt.  Alle Preise inkl. Überführungskosten in Höhe von 1.250,00 Euro und  zzgl.  Zulassungskosten. Gültig bis 30.11.2024. 
Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebldeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots.

JETZT FINANZIEREN FÜR:  244 € *

Schmidt´s

Umweltb
onus

8.000 €

Standort Oschatz       Standort Großenhain        www.schmidt-einfachgut.de
Striesaer Weg 11, 04758 Oschatz    Eichenallee 5, 01558 Großenhain      Folgen Sie uns auf:
Tel.: 03435 9011-0, Fax: 03435 9011-99  Tel.: 03522 5107-0, Fax: 03522 5107-20  
E-Mail: info@schmidt-einfachgut.de   E-Mail: info@ah-schmidt.de      
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Rätseln und gewinnen

Winterzeit –
Zeit für ein Rätsel.

Gewinnspiel
Gewinnen Sie einen Gutschein im Wert von 

30,00 Euro von der  
Gartenbaumschule Müller 

 in Oschatz, Berufsschulstraße 7.

Was Sie dafür tun müssen?
Senden Sie das Lösungswort dieses Rätsels  

mit dem Betreff: "Oschatzer Weihnachtsrätsel" 
und Ihrer Adresse an  

gewinn@tz-mediengruppe.de 
Einsendeschluss ist der 30. 11. 2024. Der Gewinner 

wird von uns ausgelost und per E-Mail benachrichtigt. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

RÄTSEL



Katja Klingner
Apothekerin

Telefon 03435 920230 Neumarkt 9
Telefax 03435 920243 04758 Oschatz
www.loewen-apotheke-oschatz.de
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seit 1510

Anzeige

1510–2024
auch mit 514 Jahren Ihre Adresse

für Gesundheit in Oschatz!

Wer eine Erkältung oder andere saisonalen Virener-
krankungen wie zum Beispiel eine echte Grippe meiden
möchte, sollte, insbesondere in der dunklen und kälte-
ren Jahreszeit, auf eine vollwertige, vitamin- und mi-
neralstoffreiche Ernährung achten und genügend trin-
ken. Viel Bewegung an der frischen Luft, ausreichend
Schlaf, Wechselduschen und Saunagänge stärken unser
Immunsystem. Meiden sollte man dagegen Alkohol und
Zigaretten. Auch regelmäßiges Händewaschen und der
Verzicht auf unnötiges Händeschütteln reduzieren die
Übertragung der Erreger.

Wichtige Impfungen gegen Grippe oder Lungenent-
zündung sind für Risikogruppen wie ältere Menschen,
Kinder und Personen mit geschwächtem Immunsystem
ratsam.

Die Symptome einer Erkältung beginnen schleichend
über 1–3 Tage, angefangen von Halsschmerzen, Schnup-
fen bis hin zu Kopf- und Gliederschmerzen, nur selten
gibt es ernsthafte Komplikationen. Die Symptome einer
echten Grippe (=Influenza) dagegen sind zwar ähnlich,
beginnen aber schlagartig innerhalb von Stunden mit
starken Kopf- und Gliederschmerzen, Fieber über 39°C,
trockenen Reizhusten, Schüttelfrost und massiver Er-
schöpfung. Allgemein gilt, bei hohem Fieber, Luftnot,
starken Schmerzen, großer Abgeschlagenheit oder wenn
sich nach einigen Tagen keine Besserung einstellt, sollte
ein Arzt aufgesucht werden.

Bei einer leichten Erkrankung helfen am besten Geduld,
viel Ruhe und ein paar bewährte Hausmittel:

Frischer Zwiebelsaft, Hühnersuppe, Kartoffel- oder But-
terwickel bringen Linderung und tragen zur Heilung bei.

Gegen stärkere Beschwerden gibt es natürlich auch Me-
dikamente. Allerdings bekämpfen diese nicht die Krank-
heitserreger, sondern mildern nur die Symptome. Es gibt
zum Beispiel Tabletten gegen Kopf- und Gliederschmer-
zen, Lutschpastillen gegen Halsschmerzen, verschiede-
nen Nasensprays und Hustensäfte. Eine gut wirksame
und verträgliche Alternative bieten pflanzliche Arznei-
mittel. So haben sich unter anderem die Inhaltsstoffe
aus Efeu, Thymian, Salbei oder Spitzwegerich bei Husten
bewährt.

Durch Erkrankungen oder Stress hat der Körper einen
erhöhten Bedarf an Vitaminen und Mineralstoffen.
Nahrungsergänzungsmittel mit den Vitaminen C und D,
sowie den Mineralstoffen Zink und Eisen können den
Mehrbedarf abdecken und sowohl vorbeugend als auch
zur Unterstützung bei einem grippalen Infekt eingesetzt
werden.

Wichtig: Bei der Auswahl der Mittel sollten unbedingt
auf Wechselwirkungen mit anderen Medikamenten und
die richtige Dosierung geachtet werden. Gerne beraten
wir Sie!

Winterzeit – Erkältungszeit
Stress, Schlafmangel, Unterkühlung
und ungesunde Ernährung sind die
häufigsten Ursachen für eine Erkältung



26  O-Sc hat z Das                        Stadtmagazinfestliche 

REGION. Eine gesunde Ernäh-
rung fällt vielen im Winter schwer, 
insbesondere während der Weih-
nachtszeit. Kein Wunder: Ab Sep-
tember lachen uns die ersten Leb-
kuchen im Supermarkt an, Mitte No-
vember gibt es die ersten Plätzchen 
und auch die herzhaften Gerichte 
werden mit Aufläufen und Braten 
wieder mächtiger. Wie eine gesunde 
und einfache Lösung aussehen 
kann, zeigt das Superfood Hafer.

Wieso Hafer gesund ist

Hafer gehört seit Jahrhunderten zu un-
serer Ernährung, meistens essen wir 
ihn in Form von Haferflocken. Diese 
sind Vollkornprodukte und enthalten 
viele wichtige Nährstoffe wie Proteine, 
B-Vitamine und Ballaststoffe. Vor allem 
der Ballaststoff Hafer-Beta-Glucan ist 
gesund: Er bildet mit der Flüssigkeit 
aus der Nahrung ein Gel, das den 
Magen beruhigt und die Darmwand 
schützt. Dadurch werden Nährstoffe 
langsamer abgebaut und Cholesterin-, 
Blutzucker- und Insulinspiegel reguliert.

Hafer beim Kochen  

und Backen

Ob in herzhaften oder süßen Gerich-
ten, Hafer kann vielfältig in Rezepten 
genutzt werden, ohne dabei auf Ge-

nuss zu verzichten. So können Ha-
ferflocken beim Backen bis zu einem 
Drittel der Mehlmenge ersetzen und 
so die Ballaststoffmenge erhöhen. 
Wie das konkret funktioniert, zeigen 
unter anderem die Rezepte für Hafer-
Banane-Schoko-Riegel und Hafer-
Ingwer-Schoko-Cookies unter www.
hafer-die-alleskoerner.de. Auch las-
sen sich Nüsse durch Haferflocken 
ersetzen, da das Getreide einen leicht 
nussigen Geschmack hat. Dadurch 
werden Gerichte wie das weihnachtli-
che Baked Oatmeal für Nussallergiker 
verträglich.

Rezepttipp: 

Winterliche Hafer-Wraps

Unter www.hafer-die-alleskoerner.
de finden sich neben Back- und vie-
len anderen süßen Rezepten auch 
Ideen für herzhafte Gerichte mit Ha-
ferflocken. So sind beispielsweise 
winterliche Hafer-Wraps mit Rotkohl, 
Datteln und Walnüssen eine vorzüg-
liche Wahl. Sie sind innerhalb von 
etwa 30 Minuten leicht zuzubereiten, 
plus zwei Stunden Ruhezeit.

Haferflocken im Mixer oder Mörser 
zermahlen. Eier mit Milch und 1/4 
TL Salz verquirlen und Haferflocken 
zugeben. Den Teig zehn Minuten 
quellen lassen. Nacheinander je 
1 TL Öl in einer beschichteten 
Pfanne erhitzen und aus dem Teig 
vier Wraps ausbacken und ausküh-
len lassen. In der Zwischenzeit den 
Rotkohlstrunk entfernen und Rot-
kohl in sehr dünne Streifen schnei-
den, waschen und durchkneten. Die 
Datteln fein würfeln und die Wal-
nüsse hacken. Alle Zutaten mit dem 
Frischkäse mischen und mit Honig, 
Pfeffer und Salz abschmecken. Fül-
lung auf die Wraps streichen, eng zu-
sammenrollen und zwei Stunden kühl 
stellen.  djd

REZEPTTIPP

Das geheime Superfood des Winters
Flocke für Flocke mischt Hafer Küche und Backstube auf

Wir haben dir 
ein Plätzchen 
freigehalten! 

Unter diesen Kontaktdaten erreichen Sie uns.

Karina Kirchhöfer, Tel. 0175 9361128
E-Mail:  k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Romy Waldheim, Tel. 03435 976861
E-Mail:  r.waldheim@leipzig-media.de 

Hauptstraße 7
01589 Riesa
03525 748 730

Hauptstraße 7, 01589 Riesa
03525 748 730
riesa@fourteenone.de

Dein TeamOne Riesa

DAS KÖNNTEST DU SEIN
EINGESTELLT!

Gesund und lecker im Winter: Hafer-Wraps mit Rotkohl, Datteln und Walnüssen. 
Foto: djd/www.alleskoerner.de/Ansgar Schwarz

Zutaten für 4 Portionen:

90 g zarte Haferflocken
2 kleine Eier

160 – 200 ml Milch, 1,5 % Fett
4 TL Rapsöl

½ Kopf Rotkohl
10 Datteln

80 g Walnüsse
150 g Frischkäse

1 EL Honig
Salz

Pfeffer
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